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Der Raiffeisen Express-Kredit

Superschnell, supereinfach: Der Kredit für große und für kleine Wünsche 
– sofort zum Mitnehmen! www.rbwienerwald.at

0000001206.indd   1 23.06.2017   13:43:25

Bankstelle Neulengbach

T el. 050515 - 27 28
www .rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Informationen auf www.aktivewirtschaft.at

– 
Be

za
hl

te
 A

nz
ei

ge
 –

 ©
 D

es
ig

n 
& 

Gr
afi

k: 
m

es
sa

ge
.a

t, 
Fo

to
s: 

sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

/A
riw

as
ab

i/L
iliy

a 
Li

nn
ik

11
Mai

Markt 
Neulengbach

FREITAG

18:00
ab

EINKAUFS
NACHT

Weiße

• Einkaufen bis 22 Uhr

  LIVE: Dixiland Streetband

• Kulinarische Köstlichkeiten
• Kinderprogramm u.v.m.
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Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

In dem noch jungen Jahr 2018 wurden 
bereits mehrere wichtige Maßnahmen 
zur Weiterentwicklung der Gemeinde 
getroffen.
Wie beim Neujahrsempfang des Bürger-
meisters am 19. Jänner von mir angekün-
digt, werden heuer viele Maßnahmen zur 
Verbesserung der Lebensqualität für un-
sere Bürger getroffen. Daher haben wir in 
der Sitzung des Gemeinderates im Jänner 
bereits einige Beschlüsse zur Umsetzung 
wichtiger Maßnahmen beschlossen.
Den Bau des Rückhaltebeckens Kirsch-
nerwald, Fenster und Eingangstürtausch 
in der Volksschule, Hausnummerierung 
Neu in Ollersbach, Neubau Hochbehälter 
Kleebühel, Errichtung von Nebenanlagen 
in der Hainfelderstraße und Haagerstra-

ße, Sanierung Figlweg (Tausendblum), 
Sanierung Eschenbachgasse, Komö-
dienspiele 2018, mit dem Ankauf eines 
Abflammgerätes ist Neulengbach somit 
pestizidfreie Gemeinde.

Für Fitness und Gesundheit unserer Be-
völkerung errichten wir einen Fitnesspark.
Besonders wichtig ist für mich der Start 
für die Sanierung des Stadtzentrums. Der 
Beginn ist die Sanierung des Egon-Schie-
le-Platzes. Ein wichtiges Vorhaben ist die 
optische Aufwertung des Einfahrtsberei-
ches Apotheke-Stadtzentrum, er soll zur 
Stadteinfahrt Klosterberg passen, damit 
die neue Stadtmarke Sichtbar – Vielseitig 
für alle sichtbar wird. Damit wollen wir 
auch das Stadtzentrum mit seiner wichti-
gen Handelsfunktion aufwerten.

Im Jänner 2018 gab es die Landtagswahl. 
Ich möchte mich bei allen Wahlleitern, 
Wahlleiterstellvertretern, Beisitzern und 
Ersatzbeisitzern sowie bei allen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
für die hervorragende Durchführung der 
Wahlhandlung bedanken.
Allein in den Wahlkommissionen arbeiten 
über 80 Personen unentgeltlich einen 
Sonntag für die Demokratie. Danke.

Das Jahr hat aber auch für die Gemeinde 
traurig begonnen. Am 31. Jänner beglei-
teten wir Alt-Stadtrat Helmuth Tschernitz 
auf seinem letzten Weg.
Besonders erschüttert hat uns das uner-
wartete Ableben von GR Peter Matzl am 
30. Jänner 2018.

Geschätzte Neulengbacherinnen und 
Neulengbacher, ich wünsche uns allen 
einen schönen Frühling und weiterhin 
eine gute Zusammenarbeit. Mit allen, die 
zum Wohle der Gemeinde tätig sind.

BESONDERS WICHTIG 
IST FÜR MICH DER START  
DER SANIERUNG DES STADT­
ZENTRUMS.“

Ihr Bürgermeister  
Franz Wohlmuth
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2017 wurde an der Umset-
zung der Projektideen aus 
dem Stadterneuerungsleit-
bild gearbeitet. Mit Hilfe der 

NeulengbacherInnen hat die 
Stadtgemeinde einen breit 
getragenen Markenentwick-
lungsprozess umgesetzt und 

die neue Stadtmarke mit 
dem Slogan „Sichtbar.Vielsei-
tig.Neulengbach“ präsentiert.

Nun wird das Verlängerungs-
jahr auch dazu genutzt, die 
Stadtmarke durch weitere 
Projekte „lebendig“ zu ma-
chen. Hier arbeitet der Ar-
beitskreis „Wirtschaft und 
Innenstadt“ Ideen und Kon-

zepte mit Bezug zur neuen 
Stadtpositionierung aus. 

Mit großen Festen wurde 
die Rundumerneuerung des 
historischen Lengenbacher 
Saals als modern ausgestat-
tetes Veranstaltungszentrum 
sowie das neue Rathaus als 
bürgernahe Servicestelle ge-
feiert. Die Modernisierung 
des Lengenbacher Saals soll 
weiteren Schwung ins kul-
turelle Leben der Stadt brin-
gen. Mit dem Saal befindet 
sich nun in Neulengbach ein 
qualitativ hochwertiges aus-
gestattetes, multifunktiona-
les Veranstaltungszentrum. 
Investiert wurde in die tech-
nische Infrastruktur zur Ver-
besserung von Akustik und 
Bühnentechnik, um noch 
mehr Qualität für verschie-
denste Veranstaltungen bie-
ten zu können. Ziel ist es, in 
Zukunft die Anzahl der Besu-
cherInnen zu steigern, was 
wiederum mehr Wertschöp-
fung durch eine erhöhte Be-
sucherfrequenz im histori-
schen Markt generieren soll. 

stadterneuerung Stadtmarke wird „lebendig“
Neulengbach hat die Möglichkeit aufgegriffen, 
den Stadterneuerungsprozess um ein weiteres 
Jahr zu verlängern. Somit wird es auch 2018 
verschiedenste Aktivitäten mit BürgerInnen­
beteiligung geben.

Billboard – 
Stadteinfahrt.

Vbgm. Ing. Mag. Alois Heiss, Bgm. Franz Wohlmuth, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bezirkshaupt-
mann Mag. Josef Kronister, LAbg. Bgm. Dr. Martin Michalitsch 
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Hell, offen, bürgernah und 
barrierefrei – so präsentiert 
sich das neue Neulengbacher 
Rathaus seinen BürgerInnen. 
Mit seinem umfassenden 
Serviceangebot als Bürger-
büro und den überregiona-
len Aufgaben als Außenstelle 
der Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten ist das Rathaus mit 
seinen engagierten Mitarbei-
terInnen die wichtigste Ein-
richtung für vielseitige Kon-
takte zwischen BürgerInnen, 
Verwaltung und Gemeinde-
politik. Im Beisein von Lan-
deshauptfrau Mag.a Johanna 
Mikl-Leitner wurde nach ei-
ner einjährigen Umbaupha-
se das Rathaus und der neu 
gestaltete Kirchenplatz am 
9. September feierlich eröff-
net. Als weiteres Projekt wur-
de die Stadteinfahrt am Klos-
terberg attraktiviert und mit 
einem Geh- und Radweg ver-
sehen. So ist ein stimmiges, 
in das Ortsbild der Stadtge-
meinde passendes Ensemble 

von Rathaus, Kirche und Kir-
chenplatz geschaffen wor-
den, welches jetzt bequem 
und sicher über die Kloster-
bergstraße erreicht werden 
kann.

Die vom Arbeitskreis „Um-
welt, Energie und Mobilität“ 
entwickelte „Wadlpass“-Ak-
tion fand auch 2017 statt und 
wird 2018 weitergeführt. Die-
ses Projekt Klimaschutz ist 
ein Beitrag zum Klimaschutz 
und der Ortskernbelebung. 
Einkaufsfahrten mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß werden 
in einem Pass vermerkt, wel-
cher am Ende der Radsai-
son an einer Verlosung teil-

nimmt. Als Hauptpreis wurde 
wieder ein hochwertiges 
Elektrofahrrad vergeben.

Ein weiters Projekt zur Orts-
kernbelebung war die mobile 
Projektwerkstatt Raum_Wa-
gen. Drei Wochen im August 
befand sich der Raum-Wagen 
im Stadtzentrum von Neu-
lengbach und diente als Be-
gegnungs- und Diskussions-
plattform für die vielfältigen 
Herausforderungen unserer 
Stadtgemeinde.

Im sozialen Bereich beschäf-
tigt sich eine Projektgruppe 
mit dem Leben der Frauen 
in Neulengbach. Unter dem 

Titel „Frauenwelten im 
Wandel“ werden zahlrei-
che Veranstaltungen zu den 
Lebenssituationen und Her
ausforderungen der Frau 
einst und jetzt abgehalten. 
Die Projektidee wurde im 
Rahmen des NÖ Dorf- und 
Stadterneuerungs-Ideenwett-
bewerbs prämiert und finan-
ziell unterstützt. Für 2018 
sind hier weitere Aktivitäten 
wie ein Stationentheater, 
Erzählcafes und eine große 
Veranstaltung unter dem 
Titel „FrauenWelten – Ein 
Tag von Frauen für Frauen.“ 
geplant. 
Für 2018 gibt es weitere Pro-
jektideen, die nun ausge-
arbeitet werden sollen. Auf 
der Agenda stehen ein Out-
door-Fitnessbereich sowie 
die weitere Umsetzung der 
Stadtpositionierung Neuleng-
bach.
DI Daniel Brüll
Stadterneuerungsbetreuer 
NÖ.Regional.GmbH

Mobile Projektwerkstatt 
Raum_Wagen

Diskussionsrunde  
Frauenwelten im Wandel

MIT HILFE DER NEULENGBACHERIN­
NEN HAT DIE STADTGEMEINDE EINEN 

BREIT GETRAGENEN MARKENENTWICKLUNGS­
PROZESS UMGESETZT UND DIE NEUE STADT­
MARKE MIT DEM SLOGAN „SICHTBAR.VIEL­
SEITIG.NEULENGBACH“ PRÄSENTIERT.
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Wasserversorgung Neuengbach

„Um wertvolles Neuleng-
bacher Trinkwasser aus-
reichend und qualitätsvoll 
bereitzustellen, sind umfang-
reiche Investitionen im Jahr 
2018 zu beschließen“, so der 
Infrastrukturstadtrat Jürgen 
Rummel. Dieser unterteilt 
seine heurigen Vorhaben in 
drei Teilbereiche, um es kurz 
zu umreißen.

 Neubau des Hochbehäl-
ters Kleebühel, um die Ver-
sorgungssicherheit in Neu-
lengbach zu garantieren. 
Ein Wasserpuffer in entspre-
chender Größe, mit techni-
scher Ausstattung für die 
Zukunft und Erfüllung aller 
hygienetechnischen Vor-
schriften. 

 Modernste Technologie im 
Wasserzählermanagement, 
durch Software gestütztes 
EDV Programm „WATERLOO“, 
zur Sicherstellung der Erfül-
lung der gesetzlichen Vor-
gaben nach dem Maß- und 
Eichgesetz. 

 Weiterer Ausbau der Was-
serleitungsanlagen und um-
fangreiche Sanierung div. 

Leitungen. Insgesamt wird 
das Leitungsnetz auf eine 
Länge von 1.100 lfm saniert.
Die größte Herausforde-
rung 2018 wird der Neubau 
des Hochbehälters Kleebü-
hel darstellen. Dieser wurde 
im Jahr 1966 errichtet, weist 
ein Fassungsvolumen von 
300 m³ auf und entspricht in 
der bestehenden Form weder 
dem Stand der Technik noch 
den Anforderungen an eine 
zeitgemäße Trinkwasserver-
sorgung. Auch im Trinkwas-
serplan der Stadtgemeinde 
Neulengbach wird aufgrund 
des geringen Volumens der 
Neubau empfohlen. Dieser 
neue Wasserpuffer soll an 
gleicher Stelle entstehen, das 
Altobjekt wird abgerissen 
und ein neuer Behälter soll 
ein Volumen von 500 m³ fas-
sen. Für das Budget wurden 
EUR 440.000 veranschlagt. 
„Für das Vorhaben sind al-
le Beteiligten gefordert, an 
einem Strang zu ziehen, so-
dass eine rasche Umsetzung 
erfolgen kann und gleichzei-
tig ein funktionierendes Was-

serprovisorium sicherstellt, 
die Wasserversorgung zu ge-
währleisten“, so Rummel.
„WATERLOO“, ein EDV-ge-
stütztes Wasserzählerma-
nagement unterstützt in 
Zukunft die Neulengbacher 
Wassermeister bei Überprü-
fung der Eichpflicht. Die Soft-
ware übernimmt die Sach-
daten des Wasserzählers, 
verortet diese und stellt Lage 
und Zustand der Leitungen 
fest. Diese Verbesserung so-
wohl für die Bürger als auch 
für die Gemeindeverwaltung 
wird 2018 eingeführt. Durch 
diese Neuerung will man et-
wa Probleme, wie sie in der 
Wohnhausanlage Akademie 
aufgetreten sind, verhindern. 
Die Firma Symvare GmbH 
aus Klagenfurt hat dieses 
Produkt entwickelt und be-
reits in Neulengbach getes-
tet. Es entstehen Einmal-
kosten von EUR 1.998,00 und 
laufende Kosten für fünf Jah-
re in Höhe von EUR 3.195,23. 
Eine Länge von 1,1 Kilome-
ter umfasst die Sanierung 
desolater Wasserleitungen, 
welche im heurigen Baupro-
gramm umgesetzt werden. 
All diese Altlasten an Leitun-
gen der Wasserversorgung, 

welche am Sanierungsplan 
an oberster Stelle gereiht 
sind, werden durch umfang-
reiche Baumaßnahmen er-
neuert. Für alle Straßenzüge, 
diese betreffen: Eschenbach-
gasse, Liechtensteinstraße, 
Kohlreithstraße sowie den 
Figlweg und div. kurze Teil-
abschnitte, ist anschließend 
die Erneuerung des Straßen-
belages vorgesehen. Die an-
geführten Straßen weisen 
derzeit desolate Zustände 
auf. „Daher ist es auch wich-
tig, bei der Wiederherstellung 
der Straße auf ein entspre-
chendes Ortsbild Augenmerk 
zu legen, um in Neulengbach 
die Lebensqualität weiter-
hin zu steigern“, so Stadtrat 
Jürgen Rummel. 
Dringender Handlungsbedarf 
besteht in der Eschenbach-
gasse, Liechtensteinstraße, 
Kohlreithstraße und Figlweg, 
diese werden daher 2018 ge-
neralsaniert. 
Wir sind stolz auf unser Neu-
lengbacher Trinkwasser 
– um die hohe Qualität zu 
erhalten, stehen heuer Inves-
titionen von rund EUR 1 Mio. 
an. 

Ihr StR Jürgen Rummel

Maßnahmenpaket für das Arbeitsjahr 2018

Bei der Besichtigung: StR Jürgen Rummel und Ing. Andreas Schnabl

Trinkwasser ist das wichtigste Lebensmittel und 
kann durch nichts ersetzt werden. Die öffentliche 
Wasserversorgung ist eine der wichtigsten Kern­
kompetenzen der Gemeinde!
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Der Gemeinderat der Stadt-
gemeinde Neulengbach hat 
daher eine Änderung der Ad-
ressen beschlossen. Begon-
nen soll mit dem Postbezirk 
3061 werden.
Die vom Gemeinderat be-
schlossenen Kriterien zur 
Vergabe neuer Hausnum-
mern sehen vor, dass diese 
innerhalb eines Straßenzu-
ges aufsteigend vergeben 
werden, wobei gerade und 
ungerade Nummern stra-
ßenseitig getrennt werden. 
Die Straßenbezeichnungen 
bleiben zum überwiegenden 
Teil aufrecht, im Bedarfsfall 
werden Änderungen durch-
geführt. Dort wo noch keine 

Straßennamen existieren, 
werden unter Einbeziehung 
der Anrainer neue Straßen-
namen verordnet. Damit soll 
künftig ein rasches und ein-
faches Auffinden von Adres-
sen gewährleistet werden.
Den Vertretern der Stadtge-
meinde ist natürlich durch-
aus bewusst, dass mit der 
Änderung der Adresse ein 
gewisser Aufwand verbun-
den ist. Es werden jedoch 
bereits im Vorfeld Behör-
den und Institutionen von 
der Änderung der Adresse 
informiert und erfolgt die 
Änderung in weiten Teilen 
automatisch. Auch bei Füh-
rerschein, Personalausweis, 

Staatsbürgerschaftsnach-
weis und Reisepass ist eine 
Änderung nicht erforderlich.
„Die Änderung der Adressen 
erfolgt zum Wohle der Be-
völkerung, denn durch die 
fortlaufende Hausnumme-
rierung innerhalb des Stra-
ßenzuges wird das Auffinden 
der Liegenschaften wesent-
lich vereinfacht. Dadurch 
können nicht nur in Not
fällen wertvolle Minuten 
gewonnen werden, sondern 
wird auch die Zustellung 
durch Post oder Paketdienst 
einfacher“, zeigt sich Bür
germeister Wohlmuth über-
zeugt von der geplanten Än-
derung. 

Neue Hausnummern in Neulengbach

Gemeinderat plant amtliche Änderung der 
Adressen mit Beginn im Postbezirk 3061
Von Rettungs- und Einsatzorganisationen wird seit Jahren die im 
Gemeindegebiet von Neulengbach problematische Adresssuche beklagt. 
Auch Zustelldienste und viele Privatpersonen regten Änderungen in der 
bestehenden Hausnummerierung an.

Neue Hausnummer- und 
Straßenbezeichnungstafeln.

Gärtnerei Kraic
Ulmenhofstraße 123 I 3040 Neulengbach

T 02772/52131 I F 02772/52131–4
blumen@gaertnerei–kraic.com I www.gaertnerei-kraic.com

• Viel Auswahl im großen
Verkaufsgelände

• Großer Kundenparkplatz
• Große Einkaufswagen

Tradition . Qualit�t . Service

ERLEBNIS-
EINKAUFEN

Ins_blickpunkt08:Layout 1  26.08.2008  13:42 Uhr  Seite 1

Kontakt:
Bauamt der Stadtgemeinde 
Neulengbach 
Tel. 02772/52105-40 
bauamt@neulengbach.gv.at
www.neulengbach.gv.at
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20 Babys und ihre Familien 
waren eingeladen. Die Eltern 
erhielten das Startpaket für 
die Kleinen von der Stadtge-
meinde Neulengbach über-
reicht, bestehend aus einem 
Rucksack, gefüllt mit wichti-
gen Informationen rund ums 
Baby und einem Gutschein 
von der Stadtgemeinde Neu-
lengbach.
Bürgermeister Franz Wohl-
muth hob Neulengbach als 
junge Stadt hervor mit einer 
stetig wachsenden Bevölke-
rung. „Neulengbach ist at-
traktiv für junge Eltern, vor 
allem wegen des umfangrei-
chen Betreuungs- und Bil-
dungsangebots für die Kin-
der. Es ist schön zu sehen, 
wie die Familien von Jahr zu 
Jahr wachsen.“ 

„2017 wurden 84 Kinder in 
Neulengbach geboren. Im 
Vergleich hatten wir 2014 68 
Geburten. Unsere Aufgabe ist 
es, die entsprechenden An-
gebote bereitzustellen und 
zu unterstützen. Das beginnt 
bei den Tagesmüttern, dem 
EKIZ bis hin zur KIBE-Klein-
kindbetreuung und den Kin-
dergärten. Aktuell haben 326 
Kinder in den Kindergärten 

und der Kleinkindbetreuung 
einen Betreuungsplatz,“ freut 
sich StRin Rigler über diese 
Entwicklung.
Die Eltern konnten sich vom 
neuen Kinderbetreuungs-
angebot in der KIBE ein Bild 
machen und sich informie-
ren. Bürgermeister Franz 
Wohlmuth und StRin Maria 
Rigler bedankten sich bei 
den Sponsoren, Raiffeisen-

bank Wienerwald, der Spar-
kasse Neulengbach und der 
Volksbank für ihre Unterstüt-
zung. 

Kleinkinderbetreuung

Zur bereits 4. Baby-Willkommensparty konnten 20 Babys mit ihren Eltern eingeladen werden.

Schon vierte Baby-Willkommensparty 2017
Die vierte Baby-
Willkommensparty 
2017 fand in der Klein­
kinderbetreuung in 
Neulengbach statt.

Fliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKEN

office@hallach.atoffice@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 853040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.atwww.www.hallach.at.atwww.www.www.www.hallachhallachwww.hallachwww.hallachhallachhallach.at.athallach.athallach.at.at.at.at.at.athallachwww.hallach.at

Information zur Kinderbetreuung:
Stadtgemeinde Neulengbach 
3040 Neulengbach, Kirchen- 
platz 82, Tel.: 02772/52105-0
buergerservice@neulengbach.gv.at 
www.neulengbach.gv.at/ 
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Neuzuzieherempfang: Bgm. Franz Wohlmuth und Stadtamtsdirektor 
Leopold Ott informierten.

Informationsabend

Die „Neuen NeulengbacherIn-
nen“ wurden am 25. Jänner 
zu einem Neuzuzieheremp-
fang geladen. Bürgermeis-
ter Franz Wohlmuth und 
Stadtamtsdirektor Leopold 
Ott informierten über die 
Entwicklung der Stadtge-
meinde Neulengbach im 

heurigen Jahr. Ebenso be-
richteten sie über die Orga-
nisationsstruktur und die 
Serviceeinrichtungen. An-
schließend wurden beim Im-
biss in gemütlicher Runde 
diskutiert, Bekannschaften 
geschlossen und viele Fra-
gen beantwortet. 

vermessung@schubert.at | www.schubert.at

kompetent. effizient. punktgenau.

Vermessung und mehr ...
Grundstücksvermessung
. Grundteilungen:  
 Bauland und Grünland
. Grenzkataster 
. „Intelligente“ Parzellierungen 
. Grenzfeststellungen 
. Sachverständigen-Gutachten
. Baulandumlegungsverfahren

Gebäudevermessung
. 2D- und 3D 
 Gebäude-Bestandsvermessung:
 - Grundrisse
 - Schnitte, Ansichten
 - Nutzflächenbestimmung
 - Fassadenvermessung  
 - BIM Gebäudemodellierung 
.  M3 - Digitalisierung von Gebäuden 
. Laserscanning

Ingenieurvermessung
. Vermessung am Bau
. GPS-Präzisionsvermessung 
. Lage- und Höhenpläne für 
 Hochbau, Strasse,  
 Schiene, Wasser 
. Leitungs-Dokumentation
. Geo-Monitoring
. Tunnelvermessung

ST. PÖLTEN  Tel. +43 (0)2742 / 36 25 64 - 0 
Amstetten/Öhling Tel. +43 (0)664 / 181 21 05
Krems/Donau  Tel. +43 (0)2732 / 85 760
Neulengbach  Tel. +43 (0)2772 / 52 133
Ybbs/Donau  Tel. +43 (0)7412 / 55 483
WIEN   Tel. +43 (0)664 / 470 66 56 

Neu:
Bauland-aktivierung

Neuzuzieherempfang

 
           

Foto: Nadja Meister

25 Jahre Immobilien Mörtl,
die Nr. 1 im Wienerwald!
Das zehnköpfige Team von Immobi-
lien Mörtl setzt sich seit über 25 Jah-
ren mit voller Kraft und Motivation 
für seine Kunden ein und unterstützt 
erfolgreich bei Verkauf, Kauf und Ver-
mietung von Immobilien.

Unter der Leitung der Geschwister 
Wolfgang Mörtl und Martina Leodol-
ter haben sich die Grundsätze eines 
Familienbetriebes über Jahrzehnte 
bewährt: Kundenorientierte Dienst-
leistungen, ehrliche Beratung und 
verlässliches Branchen-Know-How 
sind die Faktoren, die den entschei-
denden Vorteil am Immobilien-Markt 
sichern.

Durch ein umfangreiches Servicean-
gebot konnte sich Immobilien Mörtl 

so zum ersten Ansprechpartner im 
Wienerwald positionieren. 

„Ein Hauskauf oder -verkauf ist eine 
große Sache. Hier geht es oft um Ent-
scheidungen für’s ganze Leben! Wir 
sind uns unserer Verantwortung be-
wusst und bemühen uns tagtäglich 
um einen erfolgreichen Abschluss für 
unsere Kunden. “, so die Geschäftsfüh-
rer Mörtl und Leodolter.

WERBUNG

www.immobilien-moertl.at 

02772 541 60

LENDL KG
Transporte – Erdarbeiten

Sand u. Schottergewinnung

3040 Neulengbach, Umseerstraße 117
Tel. +43 2772 52136

Fax +43 2772 52136 4
Internet: http://www.lendl.co.at
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Nach dem gelungenen Um-
bau des China-Restaurants 
am Hauptplatz feierten die 
beiden Besitzer Sun jianmi-
ao und Chen junwei die Wie-
dereröffnung. 
Bürgermeister Franz Wohl-

muth, Wirtschaftsstadtrat 
Gerhard Schabschneider 
und Stadir. Leopold Ott gra-
tulierten im Namen der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
und gratulierten zum neuge-
stalteten Restaurant. 

Das SpeiseLokal in der Wie-
ner Straße eröffnete vorige 
Woche seine Pforten. 
Nach dem gelungenen Um-
bau erstrahlt das Lokal in 
neuem Glanz. 
Bürgermeister Franz Wohl-
muth und Wirtschaftsstadt-

rat Gerhard Schabschneider 
gratulierten im Namen der 
Stadtgemeinde Neuleng-
bach und wünschten alles 
Gute.

www.speiselokal.org

geschäftseröffnungen

Chen’s Restaurant hat nach 
Umbau wieder eröffnet

„SpeiseLokal“ erstrahlt 
in neuem Glanz

Fo
to

s: 
M
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ae

la 
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Ihr Fachbetrieb für
Gas- Sanitär und Heizungstechnik

Installateurmeister Rudolf  Smolik

3062  K i r c hs te t t en  Jose f  We inheber  S tasse  28  
Tel. 02743-710 34   www. r s - ins ta l l a t ionen . com

Störungs- und Gebrechensdienst 0664 - 332 44 31

Carmen Achmann eröffnete 
am 17. Februar 2018 in Neu-
lengbach und bringt eine 
10-jährige Berufserfahrung 
als Pigmentiererin mit.
Die ausgebildete Visagistin 
ist auf natürliches Perma-
nent Make Up im Bereich, 
Augenbrauen/Microblading, 
Lider & Lippen spezialisiert 
und zählt zu den Bes-
ten ihres Fachs.
Weitere Schwerpunk-
te im Bereich Per-
manenter Schönheit: 
Narben-Korrektur, 
Haarboden-Verdich-
tung und Tattoos.
Die Haltbarkeit ist ca. 
2 bis 5 Jahre und hängt 
von Alter und Hautbe-
schaffenheit ab und ist 
in nahezu allen Farben 
möglich.
Bürgermeister Franz 
Wohlmuth und Wirt-

schaftsstadtrat Gerhard 
Schabschneider besuchten 
Frau Achmann und wünsch-
ten alles Gute für die Zukunft 
und überreichten einen 
Stadtblumenstrauss. 

Angebote, Informationen & 
Termine: 0676/6761222 oder
www.monvisage-naturel.comut

Im  Emmersdorf 53 eröffnete 
am vergangenen Wochen-
ende das Kosmetikinstitut 
und der Frisörsalon „Die 
Kosmetik“ Alexandra und 
Markus Klemisch haben 
zur Eröffnung mit Glühwein 
und Chilli eingeladen. 
Bürgermeister Franz Wohl-

muth und Wirtschaftsstadt-
rat Gerhard Schabschneider 
überbrachten die Glückwün-
sche der Stadtgemeinde 
Neulengbach und wünsch-
ten alles Gute. 

www.die-kosmetik.at

Permanent Make Up Studio

Kosmetikinstitut & Frisörsalon 
„Die Kosmetik“ eröffnet
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aktuelle beschlüsse Der Gemeinderat informiert …

Voranschlag 2018, Dienst­
postenplan 2018 und Mit­
telfristiger Finanzplan 
2018 bis 2022 Der Voran-
schlag 2018, der Dienstpos-
tenplan 2018 und der Mittel-
fristige Finanzplan 2018 bis 
2022 wurden vom Gemeinde-
rat mit großer Mehrheit (1 Ge-
genstimme) beschlossen.

Kommunalinvestitions­
gesetz 2017 – KIG 2017; 
Festlegung der zu fördern­
den Bauinvestitionen Der 
Gemeinderat hat beschlos-
sen, dass die Vorhaben „Aus-
tausch der Fenster in der 
Volksschule Neulengbach“ 
und „Sanierung der WVA Un-
terthurm“ zur Förderung ein-
gereicht werden.

Förderung NÖ Wasser­
wirtschaftsfonds – ABA 
Neulengbach BA 29 San. 
Alter Markt Für die Sa-
nierung der Abwasserbesei-
tigungsanlage Neulengbach, 
Alter Markt erhält die Stadt-
gemeinde Neulengbach eine 
Förderung aus Mitteln des 
NÖ Wasserwirtschaftsfonds 
in der Höhe von EUR 4.329,00. 

Die Annahmeerklärung wur-
de beschlossen.

Subventionsansuchen des 
UTC Ollersbach (Jugend­
arbeit) Der Gemeinderat an 
den UTC Ollersbach für die 
Jugendarbeit im Jahr 2017 
eine Subvention in Höhe von 
EUR 1.000,00 vergeben.

Freiwillige Feuerwehren 
– Kostenersatz 2017 Die 
Freiwilligen Feuerwehren 
in der Stadtgemeinde Neu-
lengbach erhalten für das 
Jahr 2017 einen Leistungs-
zuschuss in Höhe von insge-
samt EUR 17.430,00.

Erlassung Teilbebauungs­
plan „Klosterberg“ und 
Freigabe der Aufschlie­
ßungszone Der Gemein-
derat hat die Verordnungen 
über die Erlassung des Teil-
bebauungsplanes Klosterberg 
und über die Freigabe der 
Aufschließungszone „BW-A1“ 
für die Grundstücke Nr. 150/1 
und 282/6 in der KG Neuleng-
bach sowie für die Grundstü-
cke Nr. 71 und 72 in der KG 
Großweinberg beschlossen.

Vertrag über die Organi­
sation und Abrechnung 
der schulischen Nach­
mittagsbetreuung an der 
VS Neulengbach für das 
Schuljahr 2017/2018 Die 
schulische Nachmittagsbe-
treuung an der Volksschule 
Neulengbach wird mithilfe 
des NÖ Familienlands abge-
wickelt. Der entsprechende 
Vertrag war Gegenstand des 
Beschlusses im Gemeinderat.

Vertrag über die Besor­
gung des regionalen Ret­
tungs- und Kranken­
transportdienstes mit 
dem Österreichischen 
Roten Kreuz Der Gemein-
derat hat den Vertrag über 
die Besorgung des regio-
nalen Rettungs- und Kran-

kentransportdienstes mit 
dem Österreichischen Roten 
Kreuz beschlossen.

Projekt Integration des 
Projektträgers „Region 
Elsbeere Wienerwald“ – 
Gemeindeanteil 2017 Der 
Gemeinderat hat beschlos-
sen, dass der aufgelaufene 
Gemeindeanteil 2017 am 
Projekt Integration des Pro-
jektträgers „Region Elsbee-
re Wienerwald“ Verein zur 
Förderung der regionalen 
Entwicklung in Höhe von 
EUR 1.946,48 übernommen 
wird.

Neubau der Brücke über 
den Anzbach (Gerichts­
brücke) – Übereinkom­
men und Ablösen Von 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neuleng­
bach hat in seinen öffentlichen Sitzungen am 
28. November 2017 und 30. Jänner 2018 folgende 
Beschlüsse gefasst:

HFP - Ihre Berater für Steueroptimierung
Buchhaltung - Personalverrechnung - Steuerberatung - Unternehmensberatung -  
Arbeits- und Sozialversicherungsrecht - Vereine - Freiberufler - Umgründungen
 
Zur Beantwortung und Lösung Ihrer Fragen und Probleme, wenden Sie sich  
an Mag. Roland Zacherl, Geschäftsführer und Partner bei HFP.
 
HFP Steuerberatungs GmbH  |  1030 Wien  |  Beatrixgasse 32  |  www.hfp.at  
Zweigstelle: 3040 Neulengbach  |  roland.zacherl@hfp.at   |  +43 1 716 05-746 

A member of         International - a world-wide network of independent accounting firms and business advisers. www.hlbi.com 

hfp_Blickpunkt_Neulengbach_2017_50 Jahre HFP.indd   1 16.03.2017   09:36:28

Gerichtsbrücke: StR Rummel bei der Besichtigung.
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Der Gemeinderat informiert … der Stadtgemeinde Neuleng-
bach wird für die im Zuge der 
Neuerrichtung der Gerichts
brücke gewünschte Verbrei-
tung die anteiligen Kosten 
sowie die Kosten der erfor-
derlichen Grundeinlösen 
übernehmen.

Aktive Wirtschaft – Un­
terstützung für Maßnah­
men zur Zentrumsbe­
lebung 2017 Der Verein 
Aktive Wirtschaft Neuleng-
bach erhält für seine Bemü-
hungen um die Attraktivie-
rung des Stadtzentrums eine 
finanzielle Unterstützung in 
Höhe von EUR 22.000,00 für 
das Jahr 2017.

Angelobung eines neu­
en Mitglieds im Gemein­
derat der Stadtgemeinde 
Neulengbach Nach dem 
Mandatsverzicht von Frau 
Michaela Schmitz wurde 
Frau Mag.a (FH) Sonja Koschi-
na MA auf das frei gewordene 
Gemeinderatsmandat ange-
lobt.

13. Änderung des Örtli­
chen Raumordnungspro­
grammes Der Gemeinderat 
die Einleitung des Verfah-
rens zur 13. Änderung des 
örtlichen Raumordnungspro-
gramms und die Beauftra-
gung von DI Josef Hameter 
mit den dafür erforderlichen 
raumplanerischen Ingenieur-
leistungen beschlossen.

Volksschule Neuleng­
bach – Fenstertausch 
und Sanierung Hauptein­
gang Der Gemeinderat hat 
den Grundsatzbeschluss zum 
Austausch der Fenster in der 
Volksschule Neulengbach ge-
fasst.

Förderungsvertrag nach 
dem Klima- und Energie­
fonds für übergreifendes 
Mobilitätsprojekt – KEM 
Projekt Der Gemeinderat 
hat den Fördervertrag mit 
der Kommunalkredit Public 
Consulting GmbH betreffend 
die Gewährung eines Investi-
tionszuschusses in Höhe von 
EUR 200.000,00 für das über-
greifende Mobilitätsprojekt, 
das im Zuge der Attraktivie-
rung der Stadteinfahrt Klos-
terberg umgesetzt wurde, an-
genommen.

Bühne im Gericht – Ver­
anstaltungszyklus im 
Jahr 2018 Die Stadtge-
meinde Neulengbach unter-
stützt die Bemühungen der 
Fa. Message MARKETING & 
communications GmbH zur 
Stärkung des Kulturstandor-
tes mit dem Veranstaltungs-
zyklus „Bühne im Gericht“.

Komödienspiele 2018 Der 
Gemeinderat hat eine Unter-
stützung für die Komödien-
spiele 2018 beschlossen.

Bericht der Umweltge­
meinderätin StRin Mag.a 
Barbara Löffler Der Um-
weltbericht wurde vom Ge-
meinderat zur Kenntnis ge-
nommen.

Ankauf von Abflammgerä­
ten Zur Erreichung des Zie-

les „pestizidfreie Gemeinde“ 
wurde für die Bekämpfung 
von Unkraut im öffentlichen 
Raum der Ankauf von Ab-
flammgeräten beschlossen.

Schulische Nachmittags­
betreuung an der VS Neu­
lengbach – Nachtrags­
vereinbarung für das 
Schuljahr 2017/2018 Mit 
der NÖ Familienland GmbH 
wurde der für das laufende 
Schuljahr bestehende Vertrag 
auf Grund eines zusätzlichen 
Betreuungsbedarfs erweitert.

Generationen Fitness Park 
– Planung und Koordina­
tion Der Gemeinderat hat 
die Grundsatzentscheidung 
zur Umsetzung des Projek-
tes „Generationen Fitness 
Park“ getroffen und die NK 
Kommunal.Projekt GmbH, 
Umseerstraße 285, 3040 Neu-
lengbach, mit den Ingenieur-
leistungen für die Planung 
und Koordination des Pro-
jektes „Generationen Fitness 
Park“, beauftragt.

Betrieb der Wasserversor­
gungsanlage – EDV-ge­
stütztes Wasserzäh­
lermanagement Der 
Gemeinderat hat den Ankauf 
der Software WATERLOO 
der Firma Symvaro GmbH, 
Dr.  Hermann-Gasse 3/2, 9010 
Klagenfurt am Wörthersee 
beschlossen.

Rund um die Uhr  02772 | 555 26, mobil 0664 | 380 12 57
info@ehofstaetter.at, www.bestattunghofstaetter.at

Wir beraten, helfen und organisieren alles für einen 
würdevollen Abschied.

 

Bestattung Ernst Hofstätter
Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6

Volksschule Neulengbach: Austausch der Fenster.
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Sanierung WVA Eschen­
bachgasse – Vergabe der 
Ingenieurleistungen Der 
Gemeinderat hat den Grund-
satzbeschluss zur Sanierung 
der WVA Eschenbachgasse 
gefasst und die Beauftragung 
der Neulengbacher Kommu-
nalservice GmbH mit den da-
für erforderlichen Ingenieur-
leistungen beschlossen.

Sanierung WVA Liech­
tenstein- und Kohlreith­
straße – Vergabe der In­
genieurleistungen Der 
Gemeinderat hat den Grund-
satzbeschluss zur Sanierung 
der WVA Liechtenstein- und 
Kohlreithstraße gefasst und 
die Beauftragung der Neu-
lengbacher Kommunalser-
vice GmbH mit den dafür 
erforderlichen Ingenieurleis-
tungen beschlossen.

Neubau Hochbehälter 
Kleebühel – Vergabe der 
Ingenieurleistungen Der 
Gemeinderat hat den Grund-
satzbeschluss zur Errichtung 
eines neuen Hochbehälters 
zur Wasserversorgung am 
Kleebühel gefasst und die 
Beauftragung der Neuleng-
bacher Kommunalservice 
GmbH mit den dafür erforder-
lichen Ingenieurleistungen 
beschlossen.

Sanierung ABA und WVA 
Figlweg – Vergabe der In­
genieurleistungen Der 

Gemeinderat hat den Grund-
satzbeschluss zur Sanierung 
der ABA und WVA Figlweg 
gefasst und die Beauftragung 
der Neulengbacher Kommu-
nalservice GmbH mit den da-
für erforderlichen Ingenieur-
leistungen beschlossen.

Sanierung Regenwasser­
kanal Emmersdorf – Ver­
gabe der Ingenieurleistun­
gen Der Gemeinderat hat 
den Grundsatzbeschluss zur 
Sanierung des Regenwasser-
kanals Emmersdorf gefasst 
und die Beauftragung der 
Neulengbacher Kommunal-
service GmbH mit den dafür 
erforderlichen Ingenieurleis-
tungen beschlossen.

ABA Sanierung BA 01-04, 
3. Teil – Vergabe der In­
genieurleistungen Der 
Gemeinderat hat den Grund-
satzbeschluss zur Sanierung 
der Mischwasserkanäle im 
Bereich „Neulengbach West“ 
gefasst und die Beauftragung 
der Neulengbacher Kommu-
nalservice GmbH mit den da-
für erforderlichen Ingenieur-
leistungen beschlossen.

Sanierung Egon Schiele 
Platz – Vergabe der In­
genieurleistungen Der 
Gemeinderat hat den Grund-
satzbeschluss zur Sanierung 
des Egon Schiele-Platzes ge-
fasst und die Beauftragung 
der Neulengbacher Kommu-

nalservice GmbH mit den da-
für erforderlichen Ingenieur-
leistungen beschlossen.

Errichtung von Nebenan­
lagen in der Hainfelder- 
und Haagerstraße Der 
Gemeinderat hat die Herstel-
lung der Nebenanlagen ent-
lang der L-2303 (Hainfelder 
Straße) durch den NÖ Stra-
ßendienst und die Herstel-
lung der Nebenanlagen in der 
L-2302 (Haager Straße) durch 
den NÖ Straßendienst be-
schlossen.

Brückensanierungen – 
Vergabe der Ingenieurleis­
tungen Der Gemeinderat 
hat den Grundsatzbeschluss 
zur Sanierung von 15 Brücken 
im Gemeindegebiet gefasst 
und die Beauftragung der 
Neulengbacher Kommunal-
service GmbH mit den dafür 
erforderlichen Ingenieurleis-
tungen beschlossen.

Güterweg Satzing – 
Sanierung einer Hofzu­
fahrt Der Gemeinderat hat 
die Gewährung eines Zu-
schusses für die Errichtung 
der Hofzufahrt „Güterweg 
Satzing“, beschlossen.

Subventionsansuchen 
des UTC Ollersbach 
(Tennisturnier 2018) Der 
UTC Ollersbach erhält für die 
Ausrichtung eines der größ-
ten nationalen Tennistur-
niere „1. Neulengbach Tennis 
Trophy“ im Juni 2018 eine 
finanzielle Unterstützung.

Bericht des Prüfungsaus­
schusses vom 28. Novem­
ber 2017 Der Bericht des 
Prüfungsausschusses über 
die Gebarungsprüfung vom 
28. November 2017 wurde 
vom Gemeinderat zur Kennt-
nis genommen.

Stadtamtsdirektor Leopold Ott

BESTATTUNG
NEULENGBACH
Ein Betrieb der Stadtwerke St. Pölten – Städtische Bestattung

RAT & HILFE IM TRAUERFALL
RUND UM DIE UHR. TEL.: 02772/523 74
Öffnungszeiten
Montag–Donnerstag: 08.00–12.30 Uhr und 13.00–15.00 Uhr, Freitag: 08.00–12.00 Uhr 

3040 Neulengbach, Rathausplatz 27, Tel.: 02772/523 74, Fax: 02772/557 98
E-Mail: bestattungneulengbach@st-poelten.gv.at

Mode für

jeden Anlass, jede Frau, jedes Alter, jede Figur
Von Größe 36-58 | Finde deinen eigenen Stil!

NEUERÖFFNUNG
AM HAUPTPLATZ 61
IN NEULENGBACH

www.rougestyle.at | Facebook/Rouge Style
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In unseren Gärten und im öf-
fentlichen Raum wächst eine 
Vielzahl an Pfl anzenarten. 
Einige sind von uns bewusst 
gepfl anzt, andere sind „wild“ 
aufgegangen. Alle erfüllen 
wichtige Funktionen, viele 
sind die Lebensgrundlage für 
eine reichhaltige Tierwelt.

Nach 1492 aus Amerika und 
anderen Teilen der Welt ein-
geführte Pfl anzenarten wer-
den als Neophyten bezeich-
net. Viele von ihnen, wie die 
Forsythie oder die Roßkas-
tanie, werden von uns sehr 
geschätzt. Einige wenige 
breiten sich aber ungebremst 

aus und verdrängen heimi-
sche Arten.
Dr. Kiehn spannt in seinem 
Vortrag einen Bogen von 
den wichtigen Funktionen 
der Pfl anzen in der Stadt 
über vielfach übersehenes 
Grün (wie z.B. Pfl asterrit-
zenpfl anzen) bis zu unseren 
heimischen und nicht hei-
mischen Gartenpfl anzen. 
Dabei werden auch Strate-
gien zum Umgang mit pro-
blematischen Neophyten 

wie z.B. dem japanischen 
Stauden knöterich oder dem 
drüsigen Springkraut ange-
sprochen. 

Montag, 23. April 2018
um 19:00 Uhr
Rathaussaal Neulengbach

Was wächst denn da?
Der Direktor des Botanischen Gartens der Uni­
versität Wien, ao. Univ.­Prof. Dr. Michael Kiehn 
spricht über gewollte, übersehene und problema­
tische Pfl anzen in Stadt und Garten.

vortrag

Der Winter ist vorbei, 
in ca. zwei Monaten ist 
es soweit – das Freibad 
Neulengbach wird am 
16. Mai 2018 den Betrieb 
aufnehmen.

Ab dann stehen Ihnen ein 
Funbecken mit Breitrutsche 
und zwei Sprungtürmen zur 
Verfügung. Die jüngsten Ba-
degäste erwartet ein Spiel-
platz und ein Babybecken. 
Wir wollen Ihnen die Zeit bis 
zum Besuch des Freibades 
Neulengbach verkürzen und 
Ihnen jetzt unsere Angebo-
te näherbringen. Wie jedes 
Jahr gibt es auch heuer wie-
der den bewährten Frühbu-

cherbonus und die Koopera-
tion mit der Raiffeisenbank 
Wienerwald mit spezieller 
Jugendclubermäßigung für 
Saisonkarten. Eine weitere 
Erneuerung ist die Verlän-
gerungskarte welche Sie in 
Anspruch nehmen können, 
wenn Sie die Chipkarte von 
der Badesaison 2017 aufgeho-
ben haben. Sichern Sie sich 
also Ihren Platz in der Sonne 
und nützen Sie diese Ange-

bote. Badesaison ist vom 16. 
Mai bis 9. September 2018.
Der Frühbucherbonus kann 
in Anspruch genommen 
werden, wenn der entspre-
chende Betrag bis spätestens 
20. April 2018 (Datum Ein-
gangstempel) auf dem Kon-
to der Neulengbacher Kom-
munalservice Ges.m.b.H., 
Raiffeisenbank Wienerwald, 
IBAN: AT18 3266 7000 0079 
3182, BIC: RLNWATWWPRB 
eingelangt ist. Im Verwen-
dungszweck bitte Namen 
und Geburtsdaten aller Sai-
sonkarteninhaber sowie Fa-
milienpassnummer angeben. 
Mit dem Zahlschein erhalten 
Sie ab 16. Mai 2018 die Sai-
sonkarte an der Badekassa. 
Für Fragen stehen wir Ihnen 
gerne unter der Tel. +43 2772 
53170-16 zur Verfügung.
Ab 2. Mai können Sie in der 

Raiffeisenbank Wienerwald 
in Neulengbach die ermä-
ßigten Badesaisonkarten 
mittels Voucher kaufen. Mit 
dem Voucher gehen Sie in 
weiterer Folge an die Badkas-
se und holen sich Ihre Sai-
sonkarte ab. Bei der Verlän-
gerung kommen Sie mit der 
Karte von 2017, welche an der 
Badkassa verlängert wird. 
Wie auch Sie Raiffeisen Ju-
gendclubmitglied werden 
und gleich von den vielen 
Vorteilen profi tieren können, 
erfahren Sie bei Ihrem Be-
rater in der Raiffeisenbank 
Wienerwald.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such und wünschen Ihnen 
einen schönen Sommer. 

www.freibad-neulengbach.at
www.neukom.at
www.rbwienerwald.at

freibad neulengbach

Badesaison 2018

Saisonkarten Frühbucher Ohne
Familienpass

Mit
Familienpass

Erwachsene € 85,00 € 74,00
Erwachsene Verlängerung € 81,00 € 70,00
Jugendliche (15-19 Jahre) € 64,00 € 56,00
Jugendliche (15-19 Jahre) Verlängerung € 60,00 € 52,00
Kinder (6-14 Jahre) € 44,00 € 38,00
Kinder (6-14 Jahre) Verlängerung € 40,00 € 34,00
Senioren (ab 60 Jahre),
Menschen mit Behinderung

€ 78,00 –

Senioren (ab 60 Jahre) 
Menschen mit Behinderung Verlängerung

€ 74,00 –

Stichtag Geburtstag: 16. Mai.
Verlängerung: Nur bei vorhandener Karte aus dem Jahr 2017

Ermäßigungen mit aktivem 
 Raiffeisen-Jugendclubkonto
10 bis 14 Jahre € 35,00
10 bis 14 Verlängerung € 31,00
15 bis 19 Jahre € 53,00
15 bis 19 Verlängerung € 49,00
20 bis 27 Jahre € 71,00
20 bis 27 Verlängerung € 67,00

Qu
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ba
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Wir gratulieren unseren JubilarInnen!
Ehrungen

Elfriede Hofko,
85. Geburtstag............ ~ ............

Johann Ofner,
85. Geburtstag............ ~ ............

Ottilie Brückler,
85. Geburtstag............ ~ ............

Margareta Zehetner,
80. Geburtstag............ ~ ............

Gertrude Schermann,
80. Geburtstag............ ~ ............

Dr. Georg Scheibelreiter,
80. Geburtstag............ ~ ............

Josef Friedrich,
85. Geburtstag............ ~ ............

Herta Danksagmüller,
85. Geburtstag............ ~ ............

Anna Golembiowski,
85. Geburtstag............ ~ ............

Leopold Feyertag,
80. Geburtstag............ ~ ............

Hermelinde Kammerer,
80. Geburtstag............ ~ ............

Leopoldine Mayer,
80. Geburtstag............ ~ ............
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17

Bau -  &   Projektmanagement

www.kompro.at         •         +43 (0) 2772 / 53 170 16         •         o	ce@kompro.at
Umseerstraße 285, 3040 Neulengbach

Hochbau • Tiefbau • Siedlungswasserwirtschaft
Bauplanung  •  Ausschreibung  •  Bauleitung  •  Bauführung

Elisabeth und Franz Dürer,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Hildegard Knopfhart,
90. Geburtstag............ ~ ............

Hermine Lendl,
95. Geburtstag............ ~ ............

Gertraude und Oskar Mayr,
Diamantene Hochzeit............ ~ ............

Gertrude und Franz Leodolter,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Gertraut Nowak,
90. Geburtstag............ ~ ............

Matthias Peherstorfer,
85. Geburtstag............ ~ ............

Berta Teufl,
90. Geburtstag............ ~ ............
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„Wir stehen für verantwor-
tungsvolle Finanzpolitik. Ei-
nerseits ist es unsere Aufga-
be, für unsere Bevölkerung die 
erwarteten Dienstleistungen 
in einer hohen Qualität zu er-
bringen, andererseits ist aber 
auch unsere Verpfl ichtung, 
unseren Nachfolgegeneratio-
nen ein geordnetes Unterneh-
men zu übergeben!“, leitet Fi-
nanzstadtrat Raimund Heiss 
in die Debatte über den Vor-
anschlag 2018 ein. Er erläutert 
weiters: „Wir nutzen das Pla-
nungsinstrument Mittelfris-
tiger Finanzplan auch sehr 
konsequent dazu, um über 
das Planjahr 2018 hinaus die 
künftige wirtschaftliche Ent-
wicklung unserer Gemeinde 
entsprechend zu lenken und 
zu steuern. Die Kernaussa-
gen daraus sind einerseits die 
Darlehensentwicklung und 
andererseits die Vermögens-
gebarungen. So werden wir 

bis zum Jahr 2022 unseren 
Schuldenstand gegenüber 
dem Voranschlag 2017 um rd. 
3,0 Mio. reduzieren. Anderer-
seits planen wir Investitionen 
bis zum Jahr 2022 in Höhe 
von rd. € 14,3 Mio.!“
Derr Voranschlag 2018 um-
fasst im ordentlichen Haus-
halt Gebarungen im Gesamt-
ausmaß von rd. € 16,9 Mio. Die 
Schwerpunkte liegen auf den 
Bereichen Infrastruktur mit 
rd. 24 % sowie 
Unterricht, Er-
ziehung, Sport 
und Wissen-
schaft mit rd. 
21 %. Für den 
Gesundheits- 
und Sozialbe-
reich stehen rd. 
22 % der Ausgaben zur Ver-
fügung. Die fi nanzielle Leis-
tungsfähigkeit der Stadtge-
meinde Neulengbach spiegelt 
sich in Querschnittsrechnung 
wider. Das Ergebnis der lau-
fenden Gebarung weist einen 
Überschuss von rd. 2,5 Mio 
aus. Beeindruckend gering ist 
der Aufwand für die Zinsen-

leistungen am Gesamthaus-
halt. Er beträgt im Jahr 2018 
1,60 %.
Im außerordentliche Haushalt 
ist ein Investitionsvolumen 
von rd. € 5,0 Mio. vorgesehen. 
Die Sanierung von Gemein-
destraßen und -brücken so-
wie der Straßenbeleuchtung 
und die Errichtung einer 
Fußgänger- und Radfahrer-
brücke über den Laabenbach 
stellen wichtige Investitions-

maßnahmen im kommenden 
Jahr dar. Weiters ist geplant, 
die Fenster in der Volks-
schule Neulengbach aus-
zutauschen und damit eine 
energieeffi ziente Maßnahme 
umzusetzen. Die Sanierun-
gen von Gemeindegebäuden 
und weitere Maßnahmen 
im Bereich des Freizeit- und 
Kulturangebotes sowie im 
Ausbau und der Sanierung 
der Wasserver- und Abwas-
serentsorgungsanlagen ist 
ebenso vorgesehen wie die 
Unterstützung von Maßnah-

men der Freiwilligen Feuer-
wehren. 
„Zusammenfassend kann 
ich sehr zufrieden festhalten, 
dass meine grundsätzliche 
Budgetvorgabe nach konti-
nuierliche Reduzierung des 
Schuldenstandes sowohl im 
Voranschlag 2018 als auch 
im mittelfristigen Finanz-
plan umgesetzt ist. Sowohl 
diese Tatsache als auch der 
Umstand, dass wir mit die-
sen Planwerken unsere ver-
antwortungsvolle Budgetpo-
litik mit der Konzentration 
auf nachhaltige Maßnahmen 
eindrucksvoll dokumentie-
ren, freut mich sehr und gibt 
auch Mut, Zuversicht und 
Planungssicherheit für die 
künftige Entwicklung un-
serer Stadtgemeinde!“ freut 
sich Bürgermeister Franz 
Wohlmuth. Finanzstadt-
rat Raimund Heiss ergänzt: 
„Der Voranschlag 2018 und 
der mittelfristige Finanzplan 
sind wichtige Orientierungs-
hilfen für die kommenden 
Jahre. Ich bin sehr froh, dass 
unser Gemeinderat in einem 
wertschätzenden Miteinan-
der auch die wichtigen Vor-
aussetzungen für eine derart 
verantwortungsvolle und zu-
kunftsorientierte Budgetpoli-
tik ermöglicht!“ 

DER VORANSCHLAG 2018 
UND DER  MITTELFRISTIGE 

FINANZPLAN SIND WICHTIGE 
ORIENTIERUNGSHILFEN FÜR DIE 
KOMMENDEN JAHRE.“
 Finanzstadtrat Raimund Heiss

finanzen

Gemeinderat beschließt den Voranschlag 2018
Das Jahr 2018 steht im 
Zeichen des Ausbaus 
und der Modernisie­
rung der Infrastruktur!

Straßen-, Brücken- und Wegebau 1.381.900

Sicherheit 318.000

Freizeit und Kultur 145.000

Bildung und Wissenschaft 703.600

Gemeindeliegenschaften 185.100

Wasserversorgungsanlagen 1.145.100

Abwasserbeseitigungsanlagen 960.300

Fuhrpark, Öffentlichkeitsarbeit, 
Amtserfordernisse 202.000

5.041.000

Geplante Vorhaben für das Jahr 2018

SHR Laser-Haarentfernung

Beautyhaus Wimmer
Kosmetikinstitut & Solarium Neulengbach 

www.beautyhaus.at - Tel. 02772 56890

SHR Laser-Haarentfernung
Dauerhafte, schmerzlose Haar-
entfernung mit Laser, für 
Damen und Herren!

Inserat Laser-Haarentfernung Blickpunkt 1 2018.indd   1 22.02.18   14:48



Die Abholung der Jagdpacht 2018 
für die Genossenschaftsjagden In-
prugg, Markersdorf, Neulengbach, 
Ollersbach, Raipoltenbach, St. Chris-
tophen und Tausendblum startete 
am Montag, 5. März 2018. Die An-
teile können noch bis 7. September 
2018 während der Amtsstunden am 
Gemeindeamt der Stadtgemeinde 
Neulengbach, 1. Stock – Finanzab-
teilung, behoben werden.
Bereits angegebene Bankverbin-
dungen werden zur Überweisung 
der Anteile verwendet.
Die Überweisungen erfolgten am 
5. März 2018. 

Jagdpachtaus
zahlung 2018
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Kriminalität im Internet
Information

Risiken im Internet nehmen zu

3013 Pressbaum 
Wilhelm-Kress-Gasse 25

Tel. 02233/57917
office@zappe.at

Design: Grafikstudio Sacher, Wien

Sie brauchen den Gartenweg belegt, Stufen gemauert oder 
verkleidet, Mauerwerk und Steinzäune errichtet oder saniert, 
den Rasen oder den Pool eingefasst? Bei uns gibt‘s alles für Ihren 
Garten. Und aus einer Hand: Von der ersten Skizze bis zur Detail­
planung. Von der Entwässerung über sämtliche Erdarbeiten bis zur 
Frostschutzschüttung.

w
w
w
.za

pp
e.
at

zappe 186x126.indd   1 23.05.14   09:06

Die wachsende Zahl der Internet-User 
hat auch zu einer Steigerung und zu ei-
ner erhöhten Komplexität der Krimina-
lität im Internet geführt.
Die folgenden Tipps können ihnen hel-
fen Betrugsmaschen vorzeitig zu erken-
nen und sollen als Hilfestellung für ei-
nen sicheren Umgang mit dem Internet 
dienen.

 Zahlungen im Internet über eine si-
chere Verbindung durchführen. Kein öf-
fentliches WLAN verwenden.

 E-Mails von unbekannten Absendern 
nicht öffnen bzw. gleich löschen, auch 
wenn der Betreff einen neugierig macht.

 Links in Mails und zip-Dateien von 
unbekannten Absendern nicht öffnen, 

diese können Viren und Trojaner ent-
halten. 

 Wechseln sie ihre Passwörter immer 
wieder und geben sie diese nicht weiter. 
Je komplexer ihr Passwort, desto siche-
rer ist der betreffende Account.

 Kontrollieren Sie die Ausgänge auf 
ihrem Konto regelmäßig, besonders 
nach Online-Überweisungen. 

 Hausverstand walten lassen: „Zu 
schön, um wahr zu sein“ – was unglaub-
lich gut klingt, ist meist auch im Inter-
net mit einem Haken verbunden. 

 Seien sie grundsätzlich sparsam bei 
der Weitergabe von persönlichen Daten, 
besonders bei Kontodaten. 

 http oder https? Das „s“ bei https 
steht für das Wort „secure“, also „sicher“. 
Achten Sie insbesondere bei Login-
Seiten auf dieses „s“, da dabei die ein-
gegebenen Daten verschlüsselt werden 
und somit von Dritten nicht gelesen 
werden können. 

Das Internet bietet uns heut­
zutage viele Möglichkeiten. 
Zugleich sind damit aber auch 
zunehmende Bedrohungen und 
Risiken verbunden.
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Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe BewohnerIn-
nen von Neulengbach!

Der Winter neigt sich lang-
sam, aber sicher dem Ende 
zu. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren sind wir 
bemüht, bis zur Karwoche 
die Straßen und Wege der 
Stadtgemeinde Neuleng-
bach vom Streusplitt zu 
reinigen. Die Kehrarbeiten 
haben am Montag, dem 
12. März, begonnen und 
werden voraussichtlich 
zwei Wochen in Anspruch 
nehmen. In diesem Zusam-
menhang bitten wir Sie, 
gegebenenfalls den Splitt 

von den Gehsteigen auf 
den Straßenrand zu kehren. 
Viele Bewohner haben auch 
schon den Splitt von der 
Fahrbahn zum Straßenrand 
gekehrt. Danke, damit wird 
die Feinstaubbelastung 
stark reduziert!
Weiters ersuchen wir, vor
übergehende Halte- und 
Parkverbote unbedingt zu 
beachten bzw. Autos nicht 
auf der Straße zu parken, 
wenn in Ihrem Gebiet ge-
rade die Kehrung im Gange 
ist – Sie erleichtern da-
durch die Arbeiten wesent-
lich!
Wir danken für Ihre Mit
hilfe. 

Aufgrund der Bestimmungen 
des Wasserrechtsgesetzes, 
der geltenden Normen sowie 
der Auflagen in den wasser-
rechtlichen Bewilligungsbe-
scheiden über die einzelnen 
Anlagenteile ist die Stadt-
gemeinde Neulengbach als 
Betreiberin der Abwasserbe-
seitigungsanlagen verpflich-
tet, diese laufend zu reinigen 
und zu warten.
Die Kanalreinigungsarbei-
ten sind für die einwandfreie 
Funktion der Anlagen und 
die ordnungsgemäße und 
schadlose Ableitung der an-
fallenden Schmutzwässer 
von großer Bedeutung.
Während der Reinigungsar-
beiten kann es durch einen 
kurzfristigen Überdruck im 
Kanalsystem zu geringfügi-
gen Wasseraustritten aus den 
Siphonen in Waschbecken, 
Bodenabläufen etc. kommen. 
Betroffen davon sind vor al-
lem jene Häuser, deren Haus-
kanalanlage nicht den gülti-
gen Ausführungsvorschriften 
(keine ausreichende Kanal-
strangentlüftung, fehlende 

Rückstauklappe etc.) ent-
sprechen.
Um Unannehmlichkeiten 
(Wasseraustritte aus den Si-
phonen) hintanzuhalten bzw. 
zu verhindern sollten Sie fol-
gendes beachten:

 Halten Sie den/die WC-De-
ckel während der Kanalrei-
nigungsarbeiten immer ge-
schlossen und beschweren 
Sie diesen eventuell

 Verschließen Sie sämtli-
che Abflüsse der Waschbe-
cken und Bodenabläufe
Die Verständigung vom Ter-
min der im laufenden Jahr 
vorgesehenen Kanalreini-
gungsarbeiten erfolgt mittels 
Mitteilung auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.
neulengbach.gv.at sowie über 
Plakatständer in den jeweils 
betroffenen Gebieten.
Wir bedanken uns bereits 
im Voraus für Ihr Verständ-
nis für die Durchführung der 
für den Erhalt der funktions
fähigen Abwasserbeseiti-
gung unerlässlichen Maß-
nahmen. 

Grillenhofstraße 173 | 3040 Neulengbach
Sabine Sprengnagel 0664 43 19 317 | s.sprengnagel@aon.at

strassenreinigung
abwasserbeseitigung

Kehrarbeiten im Gemeinde
gebiet beginnen am 12. März

Rund 80 km Kanalstränge 
müssen gewartet werden
Die Stadtgemeinde Neulengbach betreibt im 
gesamten Gemeindegebiet rund 80 km Schmutz- 
und Mischwasserkanalstränge unterschiedlichen 
Baualters, die es auch zu warten gilt.
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wasserversorgung

Gemäß § 6 der Trinkwasserverordnung in der Fassung BGBI. II Nr. 208/2015 informieren wie Sie über 
die Ergebnisse der letzten Trinkwasseranalyse vom 10. Oktober 2017.

Ergebnisse der Trinkwasseranalyse

Eigenwasser Stadtgemeinde Neulengbach Zukauf EVN-Wasser

WVA Tausendblum 
(WL-150)

Ortsnetze KG Tausendblum, 
Ollersbach, Raipoltenbach

WVA Neulengbach 
(WL-427)

Ortsnetze KG Neulengbach, 
Haag, Großweinberg, 

Almersberg, St. Christophen

WVA Emmersdorf
(WL-1113)

Ortsnetz KG Emmersdorf

WVA Markersdorf
(WVL-1114)

Ortsnetz KG Markersdorf

WVA Inprugg
(WL-1115)

Ortsteil KG Inprugg

Grenzwert bzw. 
Richtwert gewmäß 

Trinkwasser
verordnung

PH-Wert 7,4 7,3 7,4 7,5 7,6
Gesamthärte °dH 17,7 19,5 16,9 16,4 17,3
Karbónathärte °dH 15,8 15,5 16,1 15,4 15,9
Nitrat mg/l 7,8 9,6 16 15 15 50
Chlorid mg/l 47 44 28 23 27 200
Sulfat mg/l 50 55 34 32 34 250/750 *)
Kalium (K) mg/l 5,5 5,7 4,8 3,9 4,8 50
Calcium (Ca) 110 120 89 85 91 400
Magnesium (Mg) mg/l 11 11 19 20 20 150
Natrium (Na) mg/l 30 29 14 13 14 200

Lt. Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung TWV) in der Fassung BGBI. II Nr. 208/2015 
bleiben Überschreitungen bis zu 750 mg/I Sulfat außer Betracht, sofern der dem Calcium nicht äquivalente Gehalt des Sulfates 250 mg/I nicht 
übersteigt.
Pestizide sind aufgrund der Bescheide des LH von NÖ vom 27. August 2007 und 7. September 2007 nicht zu untersuchen, da diese Parameter 
nicht in Konzentrationen zu erwarten sind, die die Einhaltung des entsprechenden Parameterwertes gefährden könnte.

0800 800 514 / KABELPLUS.AT 

Monate
 gratis*

6
Jetzt 

bis zu

GLASFASER-RASEN AUF 
HÖCHSTEM LEVEL. PING!

0800 800 514 / KABELPLUS.AT 

* Aktion gültig bis 30.04.2018 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN Produkte). 2 Monate kein Grundentgelt auf 
alle Produkte bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer. Bei Anmeldung von kabelCOMPLETE (basic, smart, flash oder superior) 6 Monate kein Grundentgelt bei  
24 Monaten Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 
15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. 
Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.
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Aktuelles aus der Stadtbibliothek

Unsere Erreichbarkeit:
PERSÖNLICH: 
Zu den Öffnungszeiten: 
Mi.: 8:30–13:30 Uhr, Fr.: 16:00–
19:00 Uhr, Sa.: 9:30–13:00 Uhr
Telefonisch: +43 2772 54844,
Mobil: +43 680 2219139

PER E-MAIL: 
stadtbibliothek@neulengbach.gv.at
INTERNET: 
www.biblioweb.at/neulengbach,
www.neulengbach.gv.at
Für das Bibliotheksteam
der Bibliotheksleiter
Ewald Furtmüller

Ein ganz tolles Erlebnis zum 
Jahresende 2017 war natür-
lich das Erreichen des 2. Plat-
zes beim NÖ Bibliotheken 
Award. Wir bekamen diesen 
Preis für unser Koopera-
tions-Projekt „Literatur rund 
um den BUCHberg“ gemein-
sam mit den Mediatheken 
Ma. Anzbach und Asper-
hofen verliehen. Der Preise 
wurde am 3. November im 
Anschluss an den NÖ Biblio-
thekstag 2017 in Zwettl feier-
lich überreicht.
Die letzte Lesung des ver-
gangenen Jahres fand am 
23. November statt. Die Neu-
lengbacher Autorin Clemen-
tine Skorpil las aus ihrem 
dritten China-Roman „Der 
lange Marsch“. Ihr Gatte 
Helmut begleitete sie in be-
kannter Weise auf seinem 
Akkordeon. Besondere Auf-
merksamkeit und einen spe-
ziellen Extraapplaus bekam 
Frau Skorpil für ihre gesang-
liche Darbietung der „Inter-
nationalen“ in chinesischer 
Sprache.
Zum Besuch des Nikolaus 
am 6. Dezember in der Stadt-
bibliothek waren wie im-
mer sehr viele Kinder mit 
ihren Eltern gekommen. 
Pro Familie gab es seitens 
der Bibliothek eine klei-

ne Nikolaus-Broschüre und 
Mandarinen von unserem 
Nahversorger in der Nach-
barschaft Georg Brutschy. 
Weniger Anklang fand die 
Advent-Kinder-Lesung.
Das heurige Jahr 2018 steht 
auch bei uns ganz im Zei-
chen diverser Jubiläen.
Den Beginn macht eine Ko-
operation mit dem Famili-
enreferat der Stadtgemeinde 
anlässlich des Internationa-
len Frauentages am 8. März. 
Es wird in dieser Veranstal-
tung der Einführung des 
Frauenwahlrechtes im Jahr 
1918 gedacht. Die St. Pölt-
ner Schriftstellerin Zdenka 
Becker liest aus ihrem Text 
„Wenn Sterne vom Himmel 
fallen“. Das Gespräch mit ihr 
führt die Kunsthistorikerin 
Dr.in Elisabeth Vavra.
Am Donnerstag, dem 
22.März, wird uns Theresa 
Prammer ihren dritten Car-
lotta-Fiore-Krimi „Die unbe-
kannte Schwester“ vorstel-
len. Theresa Prammer ist uns 
ja nicht nur von ihren wie-
derholten Lesungen bekannt, 
sie und ihr Gatte Josef sind 
bereits seit über zehn Jahren 
für die „Neulengbacher Ko-
mödienspiele“ im Sommer 
verantwortlich.
Am Freitag vor dem Mutter-

tag, dem 11. Mai, an dem 
auch die lange Einkaufs-
nacht stattfi nden wird, ver-
anstaltet der Neulengbacher 
Kunsthistoriker, Autor und 
Veranstaltungskurator Han-
nes Etzls torfer mit Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern 
der Stadtbibliothek eine sze-
nische Lesung zum Thema 
„Egon Schiele – Briefe“. Egon 
Schiele lebte ja bekanntlich 
vom Sommer 1911 bis zu sei-
ner Verhaftung im April 1912 
in Neulengbach. Aus diesem 
Anlass wird es einen ganzen 
Reigen von Veranstaltungen 
im Laufe des heurigen Jahres 
geben. Der Auftakt fi ndet am 
Freitag, dem 13. April, im Len-
genbacher Saal statt.
Als weitere Lesung ist die be-
reits erwähnte St. Pöltner Au-
torin Zdenka Becker mit ih-
rem neuestem Werk „Samy“ 
noch vor den Ferien vorge-
sehen.
Für den Herbst ist ein histo-
rischer Schwerpunkt zum 
„100 Jahre-Monarchie-Ende“ 
bzw. Beginn der „Ersten Re-
publik“ angedacht. Geplant 
ist die Vorführung des Filmes 
„3. November 1918“ von Franz 
Theodor Csokor gemeinsam 
mit dem bekannten Schau-
spieler und Sprecher Peter 
Matic. Peter Matic spielte in 

diesem Film einen ganz jun-
gen K.u.K.-Offi zier und liest 
aus seinem Buch „Ich sag´s 
halt: Erinnerungen“.
Bitte beachten Sie auch die 
immer wieder angekündig-
ten Veranstaltungen unserer 
„Literatur rund um den Buch-
berg“-Kooperationspartner 
der Mediathek Ma. Anzbach 
und der Mediathek Asper-
hofen.
Mag.a Monika Maier-Zehet-
ner von der Mediathek 
Asperhofen hält zur Zeit 
wöchentlich Leseanima-
tions-Workshops mit Schü-
lern der VS Neulengbach im 
Sitzungssaal des Alten Rat-
hauses ab. 

2. Platz beim NÖ Bibliotheken-Award

Das Projekt „Literatur rund um den BUCHberg“ wurde ausgezeichnet.

NÄHMASCHINEN-VERKAUF • STOFFE • NÄHZUBEHÖR

Westermayer
• Reparaturen aller Fabrikate
• Maß- und Änderungsschneiderei
Hauptstraße 64, 3040 Neulengbach
Tel.: 0 27 72 / 526 11
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Frauenwelten im Wandel

Kindersicherheits­olympiade

2. Platz beim NÖ Bibliotheken-Award

Drittes Erzählcafe: Die Akteurinnen mit Landesrätin Barbara Schwarz. 

Über 70 Gäste, darunter Lan-
desrätin Barbara Schwarz, 
verfolgten die lebhaften 
Schilderungen der im Be-
reich Kunst und Kultur tä-
tigen „Erzählerinnen“ und 
diskutierten danach gemein-
sam über ihre Erfahrungen 
bei Berufswünschen und eh-
renamtliches Engagement.
So konnte man von Christa 
Berger erfahren, wie ihr Weg 
als Bäckerin im elterlichen 
Betrieb über einen Schau-
spielkurs in Neulengbach 
bis zu ihrer jetzigen Beru-
fung als Theaterintendantin 
der Theaterei St. Christo-
phen sowie als Sängerin und 
Schauspielerin verlief oder 
dass der Medienkünstlerin 
Inge Graf von ihren Eltern er-
laubt wurde, ihre Kreativität 
auszuleben. Das brachte sie 
letztendlich als eine von acht 
Studentinnen bei 400 Kan-
didatinnen ihres Jahrgangs 

an die Kunstakademie Wien. 
Auch die bekannte Autorin 
und Schauspielerin Theresa 
Prammer erzählte über ih-
ren zu Beginn steinigen Weg 
als Schriftstellerin und die 
Hartnäckigkeit, sich nicht 
entmutigen zu lassen. Abge-
schlossen wurde das dritte 
Erzählcafe mit einer kurzen 
Bilderpräsentation histori-
scher Fotos, die das reichhal-
tige Kunst- und Kulturleben 
in Neulengbach und seinen 
Dörfern veranschaulichte.
Aufgrund des großen Inter-
essens der Erzählcafes hat 
sich die ehrenamtlich täti-
ge Projektgruppe unter der 
Koordination von Stadträtin 
Maria Rigler entschlossen, 
zwei weitere Veranstaltun-
gen abzuhalten. Am 23. März 
fi ndet im Cafe Heiss und 
Süss um 19:00 Uhr ein weite-
res Erzählcafe statt, welches 
sich mit der Geschichte des 

Hauses und dem Wirken der 
Großmutter Fanny Kobsik be-
schäftigt. Am 18. April gibt es 
ein Erzählcafe in der Volks-
hochschule Neulengbach, 
welches sich mit Geschich-
ten von Frauen aus ande-
ren Ländern unter dem Titel 
„weggehen – ankommen“ be-
schäftigt.
Ein weiterer Meilenstein im 
Projekt Frauenwelten wird 
das am 9. und 10. Juni statt-
fi ndende Stadtionentheater 
sein, welches derzeit die Re-
gisseurin Brigitte Pointern 
entwickelt. Schauspielerin-
nen mit Neulengbach-Be-
zug schaffen gemeinsam 
mit den Besucherinnen und 
Besuchern ein interaktives 
Kulturerlebnis. An neun Plät-
zen verteilt im Zentrum der 
Stadtgemeinde werden klei-
ne Theaterstücke zu wich-
tigen, die Stadtgeschichte 
prägenden Frauen aufgeführt 

und das Publikum eingela-
den, ihr Leben und Wirken 
kennenzulernen.
Das Projekt „Frauenwelten 
im Wandel“ wurde von der 
Stadtgemeinde beim Ideen-
wettbewerb 2016 der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung 
ausgezeichnet und läuft 
noch bis Ende 2018. Das Pro-
jekt beleuchtet das Wirken 
von Frauen in Neulengbach 
über die letzten Jahrhunder-
te hinweg bis heute sowie 
die sozialen, politischen und 
kulturellen Veränderungen 
betreffend Frauen in unserer 
Gesellschaft. 

Erzählcafes und 
 Stationentheater
Im Rahmen des Projekts „Frauenwelten im Wan­
del“ in Neulengbach wurde am 18. Jänner bereits 
das dritte Erzählcafe, diesmal in der Theaterei in 
St. Christophen, veranstaltet. 

18 Volksschulklassen treten 
in einem Wettkampf zum 
Thema Sicherheit gegenein-

ander an. Zu gewinnen gibt 
es Pokale und schöne Preise 
beim Klassenquiz. Die Sie-
gerklasse fährt zum Lan-
desbewerb, wo die sicherste 
Volksschulklasse Nieder-
österreichs ermittelt wird. 
Mit Hilfe von Spiel und Spaß 
wird den Kindern auf diese 

Weise der Sicherheitsgedan-
ke näher gebracht. Die ein-
zelnen Stationen bestehen 
aus Wissens- und Geschick-
lichkeitsspielen, wobei auch 
die Zuschauer (Schlachten-
bummler) durchs Anfeuern 
und Mitdenken profi tieren.
Daneben präsentieren sich 

im Rahmenpro-
gramm Sicher-
heitsinstitutionen 
wie Feuerwehr, Rettung und 
Polizei. Die Veranstaltung 
fi ndet bei Schönwetter am 
Sportplatz und bei Schlecht-
wetter im Turnsaal des BORG 
statt. 

Safety Tour am 25. Mai in Neulengbach
im Rahmenpro-
gramm Sicher-
heitsinstitutionen 

Am 25. Mai fi ndet in 
Neulengbach ein Be­
werb der Safety Tour 
des NÖ Zivilschutzver­
bandes statt.
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„Gesund abnehmen unter professioneller An-
leitung“ - unter diesem Motto bietet die Ordina-
tion Dr. Leder mit Unterstützung von Diätologin 
Roswitha Pöchhacker seit mehr als 6 Jahren ein 
Programm zur medizinisch sinnvollen Gewichts-
reduktion an. 
„Das myLINE-Abnehmprogramm ist besonders 
alltagstauglich. Durch die hohe Flexibilität kön-
nen wir individuell auf die Bedürfnisse unserer 
Teilnehmer eingehen. In 14-tägigen Beratungen 
erlernt jeder Teilnehmer Schritt für Schritt sein Er-

nährungsverhalten langfristig zu verändern. Regelmäßige Messungen der 
Körperzusammensetzung dokumentieren den Erfolg und motivieren. Einer 
dauerhaften Gewichtsreduktion steht somit nichts im Wege“, ist sich Diä-
tologin Roswitha Pöchhacker sicher.
Informieren Sie sich am 6. April 2018 um 17:00 Uhr in der Ordination 
Dr. Leder kostenlos und unverbindlich über das myLINE-Abnehmpro-
gramm. Melden Sie sich noch heute direkt bei Diätologin Roswitha 
Pöchhacker unter 0650 6241795 zur Infoveranstaltung an und starten Sie 
in eine gesunde und schlanke Zukunft. Laufende Beratungen finden immer 
freitags, 14-täglich, nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Dr. Alexandra Leder und Diätologin Roswitha Pöchhacker freuen sich dar-
auf, Sie auf dem Weg zu Ihrem Wunschgewicht zu begleiten.

GESUND UND DAUERHAFT ABNEHMEN IN DER

ORDINATION DR. LEDER

Mehr Informationen zu myLINE finden Sie unter 
www.myline.at

ORDINATION DR. ALEXANDRA LEDER
Wienerstraße 49/2 | 3040 Neulengbach

Beratungen bei: Diätologin Roswitha Pöchhacker

Beratungen bei Diätologin 
Roswitha Pöchhacker 

In toller Atmosphäre ging im 
Landtagssaal unter Beisein 
von Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner die Aus-
zeichnungsveranstaltung 
über die Bühne. Im Interview 
betonte sie, dass „es wichtig 
ist, gemeinsam anzupacken“ 
und Niederösterreich und 
seine BewohnerInnen sehr 
gut darin sind, durch gu-
te Beispiele zu überzeugen. 
Insgesamt wurden 68 Pro-

jekte in vier Kategorien ein-
gereicht, die von einer bunt 
zusammengesetzten Promi-
nentenjury bewertet wurden.
Das Ziel dieses Wettbewer-
bes ist es, interessante und 
wertvolle Projekte in der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren 
und jene Personen, die für 
diese Projekte verantwort-
lich sind, vor den zu Vorhang 
bitten. Es gilt dabei aber auch 
ein Netzwerk zu schaffen, 

wo miteinander und vonein-
ander gelernt wird. 
Die Kleinregion WIR erreich-
te mit dem Kleinregions-
projekt den 2. Platz in der 
Kategorie „Soziale Dorfer-
neuerung – Kleinregionen“. 
Die Sonderpädagogische Fe-
rienbetreuung gibt Familien 
mit Kindern mit besonderen 
Bedürfnissen, die wesent-
lich aufwändigere Fürsorge 
und Pflege benötigen, die 
Möglichkeit, ein auf sie zu-
geschnittenes Freizeitange-
bot besuchen zu lassen. Die 
Kinder erleben eine vertiefte 
Form der Betreuung auf dem 
Bauernhof „Sonnenkogl“ in 
Kirchstetten. Begleitet wur-
den die Kinder durch ein en-
gagiertes Team aus ausge-
bildeten Betreuerinnen. Aus 
dem heurigen Projekt hat 
man besonders viele positive 
Rückmeldungen und Erfah-
rungen mitnehmen können. 

Die Eltern waren ganz er-
staunt, was in ihren Kindern 
alles steckt und wie ausge-
glichen sich nach so einem 
Tag am Bauernhof waren. 
Auch 2018 wir es wieder die 
Sonderpädagogische Ferien-
betreuung geben, die durch 
die acht Mitgliedsgemeinden 
und LEADER finanziert  
wird.
Die Urkunde zum zweiten 
Platz wurde durch Landes-
hauptfrau Johanna Mikl- 
Leitner den anwesenden 
VertreterInnen der Kleinre-
gion WIR, Doris Hierstand, 
Bürgermeister Martin Micha-
litsch, Bürgermeister Franz 
Wohlmuth und Bürgermeis-
ter Michael Göschelbauer 
überreicht. Die Kleinregion 
WIR hat mit diesem wich-
tigen Projekt einen großen 
Beitrag für mehr Lebensqua-
lität dieser Kinder und deren 
Familien getätigt. 

„Sonderpädagogische 
Ferienbetreuung“

Kleinregion WIR mit 
Projekt ausgezeichnet
Beim diesjährigen Projektwettbewerb der NÖ 
Dorferneuerung und Stadterneuerung wurde die 
Kleinregion WIR („Wienerwald Initiativ Region“) 
mit dem Projekt „Sonderpädagogische Ferienbe­
treuung“ ausgezeichnet.
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Kinder mit den Tieren beim Spaziergang am Koglhof. 

Überreichte die Urkunde: Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.
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rotes kreuz neulengbach

Mit 1.244 Notarztalarmierun-
gen, 1.598 Rettungseinsätzen 
und mehr als siebenmal so 
vielen Krankentransporten 
konnten die insgesamt 14 
Fahrzeuge im Fuhrpark der 
Bezirksstelle 430.000 km zu-
rücklegen. „Umgerechnet hät-
ten unsere Sanitäter/innen 
wohl fast elfmal die Erde um-
rundet“, ergänzt Bezirksstel-
lenleiter Mag. Johannes Hiller 
stolz.
Auch bei Ambulanzdiensten 
wie z.B. am Frequency-Fes-
tival oder bei zahlreichen 
Übungen in Zusammenarbeit 
mit anderen Hilfskräften und 
Organisationen wie der Feu-
erwehr und der ÖBB war das 
Rote Kreuz Neulengbach in 
diesem Jahr sehr aktiv. „Aller-
dings sind wir ja längst nicht 
mehr ‚nur‘ die Rettung“, betont 
Hiller, „und damit meine ich 
neben dem Rettungsdienst 
und der Katastrophenhilfe be-
sonders den Bereich Gesund-
heits- und soziale Dienste, den 
wir auch 2017 weiter ausbauen 
konnten“. 

So konnte beispielsweise die 
vom Roten Kreuz organisierte 
Team Österreich Tafel, welche 
Menschen in Not kostenlos 
mit überschüssigen Lebens-
mitteln aus Supermärkten 
versorgt, in diesem Jahr am 
Standort Neulengbach über 
49.000 kg an Lebensmitteln 
verteilen, was 345 Biomüllton-
nen an „geretteten“ Lebens-
mitteln entsprechen würde. 
„Aber auch Dienstleistungen 
wie der wöchentliche Senio-
rentreff, bei dem rund 20 Kli-
enten betreut werden, oder 
unsere Krisenintervention mit 
insgesamt 4.576 geleisteten 
Stunden Bereitschaftsdienst 
sowie der Stammtisch für 
pfl egende Angehörige und das 
Blutspenden wurden dieses 
Jahr zu 100 % ehrenamtlich 
organisiert,“ führt Hiller stolz 
aus.
„Besonders stolz bin ich auf 
unsere Rot-Kreuz-Jugend, die 
sich im abgelaufenem Jahr 
wöchentlich getroffen hat, um 
Erste-Hilfe-Maßnahmen zu 
erlernen und das Humanitä-

re Völkerrecht spielerisch zu 
erarbeiten“, so Hiller. Insge-
samt haben 14 Kinder und Ju-
gendliche, betreut durch eine 
Gruppenleiterin, über zwanzig 
Gruppenstunden besucht. Die 
Highlights für die jungen Mit-
glieder waren neben einem 
zweitägigen Zeltlager auch 
die Teilnahme am Erste-Hil-
fe-Landesjugendbewerb, bei 
dem in der Kategorie „Helfi  1“ 
sogar der dritte Platz erreicht 
wurde.
Auch intern hat sich an der 
Bezirksstelle im Jahr 2017 ei-
niges getan. Aufgrund des in-
tensiven Einsatzaufkommens 
und um die hohe Qualität 
der Versorgung der Bevölke-
rung zu halten, mussten zwei 
neue Rettungswägen um rund 
190.000 Euro angeschafft wer-
den. Das Freiwillige Soziale 
Jahr gewinnt immer mehr an 
Beliebtheit und so wurden im 
September weitere drei Teil-
nehmer/innen für das Rote 
Kreuz begeistert. 
Für 2018 gibt es bereits erste 
große Pläne: Bei der Bezirks-

stellenversammlung konn-
te die Bezirksstellenleitung 
freudig verkünden, dass das 
baufällige und sanierungsbe-
dürftige Bezirksstellengebäu-
de neu errichtet werden wird. 
„Durch die großartige, nicht 
selbstverständliche Unterstüt-
zung der im Betreuungsgebiet 
liegenden Gemeinden werden 
wir 2018 mit der Planerstel-
lung starten“, so Bezirksstel-
lenleiter Hiller, „neben dem 
fortlaufenden Ausbau aller 
Leistungsbereiche ist es für 
das neue Jahr selbstverständ-
lich auch unser Ziel, kontinu-
ierlich neue Mitglieder aufzu-
nehmen, um unser Team an 
motivierten Freiwilligen zu er-
weitern. Wir hoffen, auch 2018 
so erfolgreich für die Bevölke-
rung in unserem Betreuungs-
gebiet ‚Aus Liebe zum Men-
schen‘ da sein zu können“.
Weitere Informationen zum 
Roten Kreuz Neulengbach und 
einer freiwilligen Mitarbeit fi n-
den Sie unter www.roteskreuz.
at/neulengbach oder telefo-
nisch unter 059 144 67000. 

53.600 Stunden
aus Liebe zum Menschen
53.600 Stunden – das sind 2.233 Tage, 319 Wochen 
oder über 6 Jahre – ist die Zeit, welche die zahl­
reichen ehrenamtlichen Helfer/innen der Rot­
kreuz­Bezirksstelle Neulengbach für die Bevöl­
kerung in allen Leistungsbereichen im Jahr 2017 
aufgewendet haben. 

Das motivierte Team der Bezirksstelle Neulengbach startet voller Elan 
in das kommende Jahr. 

Das Rote Kreuz Neulengbach in Zahlen 
(Stand 31.12.2017)

  ca. 53.600 ehrenamtlich geleistete Stunden 
(alle Leistungsbereiche)

  1.600 Rettungseinsätze
  1.240 Notarztalarmierungen
  430.000 gefahrene Kilometer
  254 ehrenamtliche Mitglieder (alle Leistungsbereiche), 

davon 49 Sanitäter/innen
  15 hauptberufl iche Mitarbeiter/innen, davon 6 Sanitäter/innen
  8 Zivildienstleistende
  3 Teilnehmer/innen im Freiwilligen Sozialjahr

STEINMETZMEISTER

Küchenarbeitsplatten • Grabanlagen
… und vieles mehr!

Gerhard Beier
 02772 / 52138
3040 Neulengbach
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Als Beispiele sind an dieser 
Stelle die Betreuung von Hin-
terbliebenen nach dem Ver-
lust eines Angehörigen oder 
nach dem Verlust der Le-
bensgrundlage, nach Natur-
katastrophen oder Bränden 
zu nennen. Ferner betreuen 
wir generell Menschen, die 
sich in schwierigen psycho-
sozialen Lagen befinden, so 
etwa nach Gewaltdelikten 
oder auch Kinder in schwie-
rigen Situationen nach trau-
matischen Erlebnissen.
Für eine umfangreiche und 
breit aufgestellte seelsorgeri-
sche Betreuung kooperieren 
wir mit dem Einsatzdienst 
der Notfallseelsorge bzw. 
auch mit Geistlichen anderer 

Konfessionen.
In den letzten Jahren ver-
zeichnete das Kriseninter-
ventionsteam Neulengbach 
eine Zunahme der Alarmie-
rungen des 24-Stunden-Be-
reitschaftsdienstes und es 
ist uns ein Anliegen, jeden 
Bedürftigen rasch, indivi-
duell und zielgerichtet zu 
betreuen. Im vergangenen 
Jahr 2017 leisteten wir 57 
Einsätze im Großraum Neu-
lengbach und St. Pölten so-
wie wirkten, wie jedes Jahr, 
beim Ambulanzdienst des 
Frequency-Festivals in St. 
Pölten mit. Gerade bei sol-
chen Events gilt es zahlrei-
che Jugendliche zu betreuen, 
die in schwierige Situationen 

gelangen. Dies könnten ei-
nerseits bereits vorhande-
ne psychosoziale Probleme 
sein, ebenso ereignen sich 
immer wieder Gewaltdelik-
te, die aufgearbeitet werden 
müssen.
Momentan besteht unser 
Kriseninterventionsteam in 
Neulengbach aus 10 freiwil-
ligen MitarbeiterInnen (1 in 
Ausbildung), welche neben 
der vom Roten Kreuz ver-
bindlich vorgeschriebenen 
jährlichen Fortbildung unter 
anderem regelmäßig uni-
versitäre Fortbildungen be-
suchen, damit wir jederzeit 
Betreuungen auf höchstem 
Niveau und gemäß aktuells-
ten wissenschaftlichen und 

sozialpsychologischen Stan-
dards anbieten können.
Wir erweitern laufend unser 
Team und freuen uns über in-
teressierte Menschen jeden 
Alters, die sich im Rahmen 
unseres Dienstes engagieren 
möchten. Als Voraussetzun-
gen gelten grundsätzlich der 
Wille zur ehrenamtlichen 
Hilfe, freie Zeit sowie Team-
fähigkeit. 

Kriseninterventionsdienst

FF Unterwolfsbach

Das Kriseninterventionsteam stellt sich vor
Seit nunmehr 11 Jahren bietet das Rote Kreuz Neulengbach im Rahmen des Kriseninterventionsdiens­
tes Hilfe für all jene, die im Leben schwierige Situationen zu bestehen haben. 

Informationen:
Emanuel Binder
Rotes Kreuz Bezirksstelle 
Neulengbach
Teamleiter Krisenintervention
Tel. +43 676 9485338

Emanuel Binder Maria Dibl Monika Dietl Johanna Edin Peter Kotynski Birgit Nachförg Katrin Völkl Marion 
Piotrowicz-Weiß

Leonhard Straka Gabriele 
Neskodny

„Ich gelobe“ – mit diesen 
Worten trat Claus Triebenba-
cher seine neue Funktion in 
der FF Unterwolfsbach an. 
Die Mitgliederversammlung 
wählte den bisherigen Grup-
penkommandanten einstim-
mig zum Kommandant-Stell-
vertreter. Bürgermeister 
Franz Wohlmuth nahm ihm 
nach der Verlesung des 
Wahlergebnisses das Gelöb-
nis ab und wünschte ihm für 
die kommenden Aufgaben 
viel Glück. 

Mitgliederversammlung: ABI Richard Kraus, HBI Andreas Heiss, GBM Franz Wohlmuth, OBI Iris Rath, 
BI Claus Triebenbacher, V Andrea Triebenbacher)

Neuer 
Stellvertreter



Schiele 2018 in Neuleng­
bach. Im Gedenkjahr 2018, 
100 Jahre nach dem Tod des 
Malers Egon Schiele (1890 – 
1918), sind in Neulengbach 
der großen Persönlichkeit 
der österreichischen Kunst-
geschichte, der während sei-
nes acht Monate dauernden 
Aufenthaltes in unserer Ge-
meinde einige seiner bedeu-
tendsten Kunstwerke schuf, 
eine Reihe von Veranstaltun-
gen gewidmet.
Start ist am 13. April mit ei-
nem Vortrag von DI Wagen-
sommerer, zu dem auch Frau 
Prof. Dr.in Comini kommen 
wird. Über das Jahr verteilt 
bringt das gemischte Pro-
gramm Lesungen, Ausstel-

lungen, eine Führung am 
Schiele Pfad, Filme sowie das 
Egon Schiele Symposium. 
Für dieses Programm wird 
ein eigener Veranstaltungs-
kalender erscheinen. An die-
ser Stelle möchte ich allen 
Beteiligten, insbesondere DI 
Günther Wagensommerer, 
der Theaterei St. Christophen, 
der GrafZyxFoundation, Dr. 
Hannes Etzlstorfer, der Volks-
hochschule Neulengbach, 
der Galerie am Lieglweg, dem 
Verein für die Geschichte 
von Neulengbach und Umge-
bung, der Kulturvereinigung, 
dem Projekt „FrauenWel-
ten im Wandel“ sowie dem 
Kindergarten Neulengbach 
Stadt, der Mehrstufenklas-
se der Volksschule und der 
Stadtbibliothek für das En-
gagement und die Mitarbeit 
am Programm „Schiele 2018“ 
danken.

Komödienspiele Neu­
lengbach. Bereits seit Jah-
ren sind die Komödienspiele 
Neulengbach ein unverzicht-

barer Teil des kulturellen 
Lebens in unserer Gemein-
de und ein besonderer Be-
suchermagnet. Dieses Jahr 
bringen Theresa und Joseph 
Prammer im Juli / August 
das Stück „Hurra, ein Junge!“ 
von Franz Arnold und Ernst 
Bach auf die Bühne. Die Pre-
miere ist am 6. Juli, es folgen 
weitere 9 Aufführungen.

BÜHNE IM GERICHT. Auf-
grund des großen Erfolges 
im vergangenen Herbst wird 
das neue Kulturprojekt auch 
2018 fortgesetzt. In zwei Ver-
anstaltungszyklen bringen 
Karl und Monika Hintermei-
er unter dem Motto „Große 
Künstler hautnah – ganz in 
ihrer Nähe“ außergewöhliche 

Künstlerinnen und Künstler 
mit Unterstützung der Stad-
gemeinde in den Lengenba-
cher Saal.

Abschließend möchte ich 
auf den Kulturkalender im 
BLICKPUNKT sowie auf den 
online Veranstaltungskalen-
der der Stadgemeinde, der 
auch abonnierbar ist, hinwei-
sen, wo die vielen kulturel-
len Einzelinitiativen unserer 
Stadtgemeinde aktuell er-
sichtlich sind. 

DI Ferdinand Klimka
Stadtrat

Für das heurige Jahr 
sind in Neulengbach 
viele kulturelle Veran­
staltungen vorgesehen.
Als Kulturstadtrat 
möchte ich ganz beson­
ders auf drei Schwer­
punkte hinweisen:
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KULTURSTADT NEULENGBACH 2018

3 Schwerpunkte prägen unser Kulturjahr

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

VERTRAUEN SIE DEM 
AKTUELLEN  ATV  TESTSIEGER 
BESTER PREIS  &  KOMPETEN-
TESTE  BERATUNG
 VEREINBAREN SIE EINEN 
KOSTENLOSEN SICHERHEITS-
BERATUNGSTERMIN.

Sa., 14. April: 7:30 – 16:00 Uhr | So., 15. April: 9:00 – 12:00 Uhr

40. TANDELMARKT
der Pfarre Neulengbach
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egon schiele-Gedenkjahr

Den Auftakt bildet ein Vor-
trag am 13. April 2018 im Len-
genbachersaal mit dem Titel 
„Egon Schiele und Neuleng-
bach“. Bereits im Jahre 1922 
wird in mehreren Artikeln 
der Lokalzeitung „Wiener-
wald-Bote“ über die damals 
neu erschienene Broschüre 
von Arthur Roessler „Egon 
Schiele im Gefängnis“ be-
richtet. Roessler bezeichnet 

im Vorwort seiner Broschü-
re Schieles damalige Haft als 
„bösartigen Missgriff übereif-
riger Sittlichkeitsschnüffler“. 
Das wird lange Zeit als bare 
Münze genommen. Es dauert 
bis zum Jahre 1972, wo Ru-
dolf Leopold Roesslers Schrift 
als literarische Fälschung be-
zeichnet. Über Schieles Haft 
in Neulengbach und Verur-
teilung in St. Pölten wurde 

schon mehrfach berichtet.
Im Vortrag soll vorwiegend 
beleuchtet werden, wie man 
in Neulengbach mit der seit 
1922 wieder in Vergessenheit 
geratenen Materie umgegan-
gen ist.
Es ist das Jahr 1963, in dem 
die US-amerikanische Kunst-
historikerin Alessandra Co-
mini den „Originalschauplatz“ 
wiederentdeckt. Alessand-
ra Comini wird am 13. April 
2018 in Neulengbach sein und 
persönlich über ihre „Entde-
ckung“ berichten.
Im Sommer 1969 richten Frau 
Prof. Lotte Hahn und Peter 
Müller in der Zelle Nr. 2 des 
Neulengbacher Bezirksge-
richtes eine Dokumentation 
ein. Damals unter anderem 
zu sehen die Postkarte von 
Egon Schiele aus Neuleng-
bach an Heinrich Benesch 
mit einer Skizze zum Gemäl-
de „Meine Schlafkammer in 
Neulengbach“, Poststempel: 
18. November 1911, (siehe Ab-
bildung, Identfälschung, Pri-
vatbesitz).
1977 wird im Rahmen der 
„Burg-Festspiele-Neuleng-
bach“ eine Ausstellung über 
Egon Schiele gezeigt. 1983 
gibt es im Rahmen des „Kul-
tursommer“ eine Ausstellung 
mit dem Thema „Der Fall 
Egon Schiele“.
Es dauert bis zum Jahre 1992, 
als Dir. Ewald Furtmüller die 
zwischenzeitlich wieder als 
Brennholzdepot genutzte Zel-
le räumt und neuerlich eine 

Dokumentation zusammen-
stellt. Diese besteht im We-
sentlichen aus dem Inhalt 
des Werkes „Egon Schiele 
im Gefängnis, 10 Faksimi-
leblätter nach Originalen aus 
dem Besitz der graphischen 
Sammlung Albertina, Graz 
1990“ in dem der schon vor-
hin erwähnte Neulengbacher 
Peter Müller einen längeren 
Artikel beiträgt.
Im Jahre 2000, als Neuleng-
bach die Stadterhebung feiert, 
wird im Rahmen dieser Fei-
ern der „Originalschauplatz“ 
als jederzeit bei freiem Ein-
tritt zu besichtigende Schau 
eingerichtet. Und schließlich 
gibt es 2012 im Gerichtsge-
bäude eine große Ausstellung 
über Egon Schiele und im 
gleichen Jahr wird von Frau 
Alessandra Comini der „Egon 
Schiele Rundweg“ in Neu-
lengbach seiner Bestimmung 
übergeben. 
DI Günter Wagensommerer

Egon Schiele und 
Neulengbach

Die kühlsten
KLIMAANLAGEN

Die heissesten
WÄRMEPUMPENklimaklement.at

Klimatechnik Klement GmbH
Nussallee 3 / Top UG
3430 Tulln an der Donau
+ 43 664 93 78 911
office@klimaklement.at

Im Jahr 2018 plant man in Neulengbach meh- 
rere Veranstaltungen, die dem Gedenken zur 
100. Wiederkehr des Todestages von Egon Schiele 
(am 31. Oktober 2018) gewidmet sind.
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Im Sommersemester wird 
gemeinsam mit den Teil
nehmerInnen ein Thea-
terstück entwickelt. Die 
Deutschprofessorin probt 
mit ihren SchülerInnen ein 

Theaterstück. Doch es läuft 
anders, als erwartet – alles 
geht schief. Eine Katastro-
phe, ist doch die Premie-
re schon morgen. Nun sind 
die SchülerInnen gefordert. 
Werden sie es schaffen, die 
Aufführung stattfinden zu 
lassen?
Alle interessierten Jugend-
lichen zwischen 12 und 
19 Jahren sind willkommen 
und können sich für die 
Schauspielakademie unter 
www.noe-kreativakademie.at 
anmelden.

Die Termine sind Sams-
tag, 3. und 17. März, 14. und 
28. April, 12. und 19. Mai, je-
weils von 9:00 bis 13:00 Uhr 
im Schulzentrum. Am Frei-
tag, 25. Mai, wird von 16:00 bis 

20:00 Uhr für die Schlussauf-
führung geprobt. Diese fin-
det bei freien Eintritt am 
Samstag, 26. Mai 2018, um 
18:00 Uhr im Lengenbacher 
Saal statt. 

Das Programm spannte ei-
nen Borgen von der Ouvertü-
re zur Operette „Der Zigeun-
erbaron“ von Johann Strauss, 
über „Der Freischütz“ von 
Carl Maria von Weber bis hin 
zu Franz Lehàrs „Liebe du 

Himmel auf Erden“ dem Wal-
zerlied der Anna Elisa aus 
der Operette „Paganini“, mit 
kleinen Kurzgeschichten von 
Antony Hermus.
Das Publikum war von den 
Darbietungen der Sopranistin 
Caroline Melzer begeistert. 
Stadtrat DI Ferdinand Klimka 
bedankte sich bei dem 
kurzweiligen Programm und 
überreichte einen Blumen-

strauss. Unter den Gästen 
waren unter anderen: Vize-
bürgermeister Ing. Mag. Alois 
Heiss mit Gattin, Stadträtin 
Maria und Thomas Rieg-
ler, Stadtrat Gerhard Schab-
schneider und Gemeinderat 
Mag. Florian Steinwendtner 
mit Partnerin.
Die Gäste wurden vom Team 
der Bäckerei Berger kulina-
risch verwöhnt.

Neujahrskonzert

Schauspielakademie Neulengbach

Antony Hermus und Caroline Melzer 
begeisterten das Publikum
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Am Foto (von links) – 1. Reihe: Mia Tisch-Grubwieser, Finnur 
Tisch-Grubwieser, Viviane Derntl; 2. Reihe: Klara Wandl, Marlene 
Wieland, Ortwin Scheuringer, Iris Wurzinger, Diana Wurzinger; 3. Reihe:-
Joseph Prammer, Theresa Prammer, Kulturstadtrat Ferdinand Klimka

Die beiden Künstler mit 
StR DI Ferdinand Klimka.

Schauspielakademie ist tolles Angebot für Jugendliche

Das diesjährige 
Neujahrskonzert war 
ein voller Erfolg. 

ALTMETALL- &
ABFALLRECYCLING
STÖRCHLE Gesellschaft m.b.H. 
Gewerbeparkstraße 7, 3441 Judenau
Umseer Straße 156, 3040 Neulengbach

Öff nungszeiten Neulengbach:

Freitag

07:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

www.stoerchle.at   02274 / 442 08

Schrott von Heute ist der Rohstoff  von Morgen.
Wir kaufen Ihr Altmetall!

Öff nungszeiten Judenau:

Montag bis Freitag

07:00 – 12:00 Uhr 
13:00 – 16:00 Uhr

Die Schauspielaka­
demie Neulengbach 
unter der Leitung von 
Theresa und Joseph 
Prammer ist ein tolles 
Angebot für Jugendli­
che, so Kulturstadtrat 
Ferdinand Klimka.



30

Geburten, Sterbefälle, Hochzeiten, Gratulationen
GEBURTEN
Rina Kabashaj
Fabian Helmberger
Ben Ciobanu
Hamza Dalipi
Florian Schmatz
Julia Binder
Marie Meidl
Philip Marass
Ronja Dumfart
Emil Giebl
Benjamin Bock
Dominik Schibich
Dominic Stapfer
Louisa Hehle
Anna Kahri
Elisabeth Csiszár
Theresa Bointner
Benjamin Stagl
Mila Lubinger
Florian Hufnagl
Christoph Bichinger

Johannes Taus
Vanessa Wagner
Theodor Stöckl
Resul Ademi
Daniel Jaddouh
Theo Zrust
Mathias Sipos
Florian Sipos
Milena Zöllner
Erika Prevaritura
Maximilian Baumann
Julian Wöber
Frida Wilscher

STERBEFÄLLE
Alfred Gutscher
Anton Sonnleithner
Leopold Greimel
Thomas Vorwerk
Wilhelm Zastera
Inge Heihal
Kathrine Pascher

EHESCHLIESSUNGEN
Mag.rer.soc.oec. Dr.rer.soc.oec. Theodor Rudolf Faulhaber – 
Heidemarie Dex
Hannes Karl Steinböck – Christina Theresa Heiss
Matthias Köberl – Cornelia Prentinger
Mag.(FH) Dr.rer.soc.oec. Andreas Bürgmayr – Monika Lauber
Liman Muslii – Fatime Etemi
Ing. Erik Moreau Jörgensen – Yvonne Andrea Roser
Kevin Leon Tenne – Angela Margaretha Schwab, Bakk.rer.nat.
Ferdinand Johann Steyrer – Bc. Lýdia Furdová

Franz Brunner
Hugo Wagner
Herta Jäger
Horst Kraft
Monika Seltenhammer
Edith Högl
Rudolf Zöttl
Margarethe Pichelmann
Karl Wallisch
Ekkehard Claßen

Rudolf Scharmüller
Margareta Hollaus
Berta Bosch
Christine Bauer
Helmut Tschernitz
Peter Matzel

85. GEBURTSTAG
Renate Hindel

F E S T
FEUERWEHR

2 0. –2 2 .0 4 . 2 0 18
in der Halle der Zimmerei Fellner

www.ffmarkersdorf.at
Der Reinerlös dient 

zur Anschaffung von 

Ausrüstungsgegenständen

F F M A R K E R SD OR F
N E U L E N G B A C H

FREIER 
EINTRITT

am gesamten 

Feuerwehrfest!

Freitag,  20.04. ab 20:00 Uhr
Festbetrieb ab 16:00 Uhr

Samstag,  21.04. ab 21:00 Uhr
Festbetrieb ab 11:00 Uhr

DISCOZELT  

T O M B O L A

So. 22.04. ab 18:00

FFMarkersdorf_Fest18_InseratA4.indd   1 01.02.18   15:03

Marthas Schuhkastl
Hauptplatz 60, 3040 Neulengbach
Telefon: 02772 - 52371
www.schuhkastl.at

Find us on Facebook!

M
A
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T
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S c h u h k a s t l

Hauptplatz 60
Neulengbach
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Inseratenpreise 2018

185 x 250 mm

Farbe s/w
Einzelpreis
760,– 661,–
Jahresabo
2.433,– 1.116,–

Farbe s/w
Einzelpreis
389,– 338,–
Jahresabo
1.234,– 1.073,–

Farbe s/w
Einzelpreis
202,– 176,–
Jahresabo
642,– 559,–

Farbe s/w
Einzelpreis
102,– 90,–
Jahresabo
321,– 279,–

Einzelpreis
381,–
Jahresabo
1.217,–

Einzelpreis
194,–
Jahresabo
617,–

Einzelpreis
102,–
Jahresabo
321,–

Einzelpreis
51,–
Jahresabo
160,–

Die Preise für einen PR-Artikel bei gleichzeitiger Schaltung eines Inserates betragen:

inkl. 5 % Werbeabgabe und 20 % MwSt. betragen wie folgt:

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Ilona Muhr
Ilona.Muhr@neulengbach.gv.at
+43 2772 52105-22

hoch: 90 x 120 mm
quer: 185 x 60 mm

1/1 Seite 1/2 Seite 1/4 Seite 1/8 Seite

185 x 120 mm 90 x 60 mm

Marianne Madernas Spektrum 
bildnerischer Disziplinen reicht 
von zarter Grafi k über massive 
Stahlplastiken bis hin zu unge-
wöhnlich weit gehender Körperar-
beit mit hohem Verletzungsrisiko 
während ihrer manchmal tatsäch-
lich lebensgefährlichen Perfor-
mances. Konsequent eigenständig 
bei der Auswahl ihrer Themen und 
der Entwicklung ihrer unverwech-
selbaren Ästhetik, arbeitet Mader-
na formal wie inhaltlich niemals 
spekulativ-zeitgeistig, bleibt aber 
trotzdem – obwohl immer wie-
der auf künstlerische Traditionen 
aufbauend – auf die ihr eigene 

 originelle Art stets modern und 
am Puls der Zeit.
Sito Schwarzenberger, ihr Kom-
plementär in dieser Ausstellung, 
ist insofern „einer von uns“, als er 
– nun schon seit Jahren erfolg-
reich – an der Erweiterung der 
künstlerischen Formensprache 

und Verschiebung der Orte arbei-
tet, an denen Kunst stattfi ndet. Die 
nicht nur räumlich, sondern auch 
kulturell engen Grenzen des tradi-
tionellen Kunstbetriebs zu spren-
gen, ist letztlich auch für ihn alter-
nativlos, der Weg hinaus aus der 
5-Zimmer-Innenstadt-Galerie in 

die  riesige Messehalle mit Super-
sound und gigantischen Projek-
tionsfl ächen zwangsläufi g. 

TANK 203.3040.AT – 
GrafZyxFoundation
Schubertstraße 203
3040 Neulengbach

Eröffnung:
Samstag, 12. Mai 2018, 17 Uhr

Laden Sie Ihre Wiener Freunde ein, 
den kostenlosen Shuttlebus zur 
Eröffnung und zurück zu nutzen: 
http://3040.at/shuttle

Marianne Maderna | Sito Schwarzenberger
Vernissage der Folge VI unserer Reihe Strategische Komplemente im Rahmen des Museumsfrühlings Niederösterreich 2018:

Bezahlte Anzeige
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Impressum:
Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Neulengbach
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Franz Wohlmuth
Redaktion & Anzeigenannahme:
Stadtgemeinde Neulengbach
3040 Neulengbach, Kirchenplatz 82
Ilona Muhr 02772/52105-22
Fotos: Stadtgemeinde Neulengbach, 
Markus Berger (MA)
Grafi k-Design: Message Marketing- 
und Communication GmbH
Layout & Repro: Ecker &  Partner 
Werbeagentur, Inh. DI (FH)  Yasmin 
Ecker, Neulengbach
Druck: Druckerei Eigner, Neulengbach
Redaktionsschluss für den 
Blickpunkt 2/2018:
15. Mai 2018
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Wir bitten um Verständnis, dass im Sinne der besseren Lesbarkeit 
teilweise auf die geschlechterspezifi sche Formulierung verzichtet 
wird. Selbstverständlich sind Frauen und Männer gleichermaßen 
angesprochen.

Marianne Maderna, Alienates Sito Schwarzenberger, Sito-Glyphen
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EgON Schiele und Neulengbach
Auftaktveranstaltung zum Egon-Schiele-Jahr
Dr. Christian Bauer, DI Günther Wagen sommerer, 
Dr.in Allessandra Comini
Beginn: 19:00 Uhr
Anmeldungen: Ilona.Muhr@neulengbach.gv.at, 
+43 2772 52105-22

FR
13
04

15 Jahre singgruppe  raipoltenbach
Konzert
Beginn 18:00 Uhr

So
29
04

Abschlussveranstaltung
der schauspielakademie
mit Joseph und Theresa Prammer
Beginn 18:00 Uhr

SA
25
06

Lengenbacher Saal

FR
15
06

abschlusskonzert – Open air
Musikschule Neulengbach-Asperhofen
Beginn: 18:00 Uhr

Schulzentrum – freiaula

So
01
04

KRÖNUNGSMESSE VON 
WOLFGANG AMADEUS MOZART KV 317
Kirchenchor Neulengbach und Orchester
Dirigent: Michael Dietl
Beginn: 10:00 Uhr

stadtpfarrkirche neulengbach

FR
25
05

Lange nacht
der Kirchen

SO
25
03

literaturfrühstück
Angelika Peaston
Beginn: 11:00 Uhr

galerie am lieglweg

SO
27
05

vernissage
Regina Zachhalmel
Beginn: 17:00 Uhr

SA
23
06

Egon Schiele 
Research Symposium
10:00 – 18:00 Uhr

SO
09
06

FRAUENWELTEN IM WANDEL –  ERLEBEN
Stationentheater von Brigitte Pointner
„Von Sydonie von Palffy bis Wally Neuzil“
Beginn: 15:00 Uhr
Weiterer Termin: Sonntag, 10. Juni 2018, 15:00 Uhr
Treffpunkt: Galerie am Lieglweg 
Bei Schlechtwetter im Rathaussaal 
Anmeldungen: Ilona.Muhr@neulengbach.gv.at, 
+43 2772 52105-22

www.galerieamlieglweg.at

FR
06
04

Ina Regen – Wie a Kind
Beginn 19:30 Uhr, Einlass 18:45 Uhr
VVK: 32,00/27,00 – AK: 35,00/30,00

FR
27
04

Peter Klien – Reporter ohne Grenzen
Beginn 19:30 Uhr, Einlass 18:45 Uhr
VVK: 27,00/22,00 – AK: 30,00/25,00

Bühne im Gericht – Lengenbacher Saal

www.bluehne-im-gericht.at

SA
14
04

„es is so, wie’s is“
Die Bluestherapeuten
Beginn: 19:30 Uhr

Theaterei St. Christophen

DO
19
04

„Florence Foster Jenkins“
EU XXL-Wanderkino
Beginn: 19:30 Uhr

DO
03
05

„Unterwegs mit Jacqueline“
EU XXL-Wanderkino
Beginn: 19:30 Uhr

DO
17
05

„egon schiele: tod und Mädchen“
EU XXL-Wanderkino
Beginn: 19:30 Uhr

www.theaterei.at – Vorverkauf bei Christa Berger, +43 664 9203051

Halbszenische Lesung:
Egon Schiele – Briefe
Dr. Hannes Etzelstorfer und Freunde
Beginn: 19:00 Uhr
Anmeldungen: Ilona.Muhr@neulengbach.gv.at, 
+43 2772 52105-22

Fr
11
05

rathaussaal / Aula Rathaus

Kinder interpretieren
egon schiele
Ausstellung: Kindergarten Neulengbach-Stadt 
und Mehrstufenklasse der Volksschule  Neulengbach
Beginn: 10:00 Uhr
Ausstellungsdauer: 12. bis 21. Juni
(zu den Öffnungszeiten)

MO
11
06


